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Wirtschaft Aktuell
IHK Regionalkammer Plauen:

Kostenfreie Sprechtage
Die IHK Regionalkammer Plauen bietet 
Unternehmern und Gründungsinteressenten 
regelmäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine 
Anmeldung ist unter Tel. 03741 214-0 erforderlich.

SAB-Beratungstag zu Förderprogrammen des Freistaates 
Sachsen, Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten
Dienstag, 04. Juli – Uhrzeit nach Vereinbarung
Information: Yvonne Dölz, Tel. 03741 214-3301

Sprechtag Bürgschaftsbank Sachsen/Mittelständische 
Beteiligungsgesellschaft Sachsen
Beratung zur Finanzierungsabsicherung
Dienstag, 04. Juli - Uhrzeit nach Vereinbarung
Information: Doreen Wolf, Tel. 03741 214-3210

Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge 
und Begleitung im Nachfolgeprozess
Freitag, 07. Juli - Uhrzeit nach Vereinbarung
Information: Doreen Wolf, Tel. 03741 214-3210

IHK hat neues Präsidium 
gewählt

Die IHK in Plauen hat ihr neues Präsidium 
gewählt. Dem ehrenamtlichen Gremium steht 
nun als Präsident  der Reichenbacher Hagen 
Sczepanski (Vogtland Kartonagen GmbH) vor. 
Er ist als Gesellschafter und Geschäftsführer 
seines Unternehmens bereits seit vielen Jahren 
ehrenamtlich in der Region engagiert. Neben 
dem Vorsitz in der Wirtschaftsvereinigung 
Nördliches Vogtland e. V. hat er die IHK bereits 

seit vielen Jahren in der Regionalversammlung 
unterstützt. Mit seiner Wahl zum Präsidenten 
setzten die Mitglieder des höchsten regionalen 
ehrenamtlichen Gremiums der IHK auf Kontinuität 
für das weitere Vorantreiben der wirtschaftlichen 
Entwicklung im Vogtland. Sczepanski zur Seite 
stehen als neu gewählte Vizepräsidenten Kerstin 
Knabe (Schubert Computer Beratung GmbH & 
Co. KG), Lars Luderer (GOLDBECK Ost GmbH), 
Thomas Jahn (IFA Ferienpark Schöneck GmbH) 
und Herbert Pscherer (Bildungsinstitut Pscherer 
gGmbH). Zu den Kernaufgaben des Gremiums 
gehört es, in enger Abstimmung mit der 
Geschäftsführung der IHK, wirtschaftsrelevante 
Themen im Interesse der positiven Entwicklung 
der Region voranzutreiben. In der Vergangenheit 
konnte die IHK mit ihren Handlungsansätzen 
bei der Berufsorientierung, bei der beruflichen 
Aus- und Weiterbildung, Existenzgründungs- 
und –sicherungsfragen oder infrastrukturellen 
Aufgabenstel lungen posit ive Schr itte 
mitgestalten. „Die IHK war und soll auch in 
Zukunft der regionale Ansprechpartner für 
wirtschaftliche Belange sein. Gemeinsam wollen 
wir Visionen entwickeln, brandaktuelle Themen 
aufgreifen und optimale Bedingungen für die 
Selbstständigen unserer Region schaffen.“, so 
Hagen Sczepanski in seiner Antrittsrede vor der 
Plauener Regionalversammlung.
Der langjährige Präsident, Theodor Kiessling, 
Gesellschafter und Geschäftsführer der Theodor 
Kiessling Fachgroßhandel KG in Auerbach, wurde 
zum Ehrenpräsidenten der IHK gewählt.

Die DIAshop-Filiale 
in Reichenbach

Wer in der DIAshop-Filiale in Reichenbach, 
Andreas-Schubert-Straße 1,  e inkauft , 
interessiert sich meist für günstige gebrauchte 
Möbel und Einrichtungsgegenstände. 
Die insgesamt vier DIAshops im Vogtland 
sind gemeinnützig und gehören zu einem 
Integrationsunternehmen der Diakonie 
Auerbach. Bereichsleiter für vier DIAshop-
Filialen ist Helmer Ehrlich. 
Mehr  a l s  80 Mitarbe i te r  s ind in  der 
gemeinnützigen Tochtergesellschaft der 
Diakonie Auerbach neben den DIAshops  auch 
in den Bereichen DIAhome, DIAclean und 
DIAfit tätig.  
Im Diashop Reichenbach in der Andreas-Schubert-
Straße werden gebrauchte Möbel aufbereitet und 
günstig verkauft, aber auch Umzüge, Transporte 
und Haushaltauflösungen übernommen, stellt 
die Reichenbacher Filialleiterin Sabrina Weber 
die Angebotspalette vor. 

Wer online shoppen möchte, findet seine 
Schnäppchen unter www.diashop-vogtland.de.
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Am 16. Mai war es soweit: Oberbürgermeister 
Raphael Kürzinger brachte mit einem Mausklick 
den neuen Internetauftritt der Stadt Reichenbach 
an den Start (Foto: Startseite vom 16. Mai).

Ein Redaktionsteam arbeitete ein Jahr an der 
optischen und inhaltlichen Gestaltung der 
neuen Homepage der Stadt. Die betreuende 
Internetagentur war die Sandstein Neue Medien 
GmbH aus Dresden.
Die überarbeitete Stadthomepage ist barrierearm 
gestaltet. Sie wurde nach den BITV-Richtlinien, 
ein Verfahren für die umfassende und 
zuverlässige Prüfung der Barrierefreiheit 
von informationsorientierten Webangeboten, 
getestet. Wichtig dafür sind gut beschriftete 
Links, Fotos und Tabellen sowie Gliederungen.
Ab 90 Punkte gelten die Seiten als gut, ab 95 
Punkte als sehr gut zugänglich. Es wurden neun 
repräsentative Seiten der neuen Homepage 
getestet, drei davon erzielten mehr als 90 
Punkte, sechs wurden mit mehr als 95 Punkten 
bewertet. Die Einschätzung eines Testers: „Ich 

Stadt Reichenbach hat neue Homepage
bin selbst blind und nutze die PC-Technik seit 
vielen Jahren mit Hilfe eines Screen Readers. 
Ich komme mit dem Internettauftritt gut 
zurecht. Die einzelnen Links sind beschriftet, die 
Informationen werden mir textlich vermittelt, 
auch der Alternativtext für Grafiken und Bilder. 
Der Aufbau der Internetseiten ist kompakt, 
ein Navigieren ist leicht möglich. Die Seiten 
sind für mich als blinder Nutzer übersichtlich 
gestaltet...“. 
Weiterhin zeichnet sich die neu gestaltete 
Homepage durch einen gut erreichbaren und 
gegliederten Bürgerservice mit umfangreicher 
Suchfunktion sowie durch die Verwendung von 
Datenbanken und interaktiven Karten aus. 
Die Homepage hat ein responsives Design, 
das heißt, Darstellung und Inhalt folgen der 
jeweiligen Bildschirmauflösung des verwendeten 
Desktops, Tablets oder Smartphones. 
Umfangreiche Informationen und Fotos ergänzen 
sich.
Dem Internetauftritt liegt ein CMS zugrunde 
(Content Management System = Software, mit deren 
Hilfe der neue Internetauftritt umgesetzt ist).

263 Inhalts- und Bürgerserviceseiten

Das Redakteursteam hat in den letzten Monaten 
die bisherige Präsentation inhaltlich aktualisiert 
und ergänzt. 
Der deutschsprachige Auftritt hat 155 allgemeine 
Inhaltsseiten und 108 Seiten Bürgerservice. 
Die Seiten müssen weiterhin aktualisiert, 
ergänzt und gepflegt werden.
Die Stadtverwaltung bittet die Nutzer um 
Hinweise und Anregungen, um die Seiten zu 
vervollkommnen, Tel. 03765 524-1012, kessler@
reichenbach-vogtland.de
Auch englischsprachige Seiten wurden zur 
Onlineschaltung präsentiert. 
Übersetzt wurden 27 Übersichtsseiten, die 
keiner ständigen Aktualisierung unterliegen 
sowie 22 häufig genutzte Bürgerserviceseiten. 
Übersetzungsbüro war die Firma SCRIVERE 
Auerbach.

Streiflichter

Um die Kontinuität der seit 1988 
bestehenden Städtepartnerschaft mit 
der Stadt Nordhorn weiterhin zu pflegen 
und um neue Begegnungen von Bürgern, 
Organisationen und Vereine beider Städte 
zu initiieren, waren Wolfgang Eckstein und 
Andreas Gebhardt im April im Rahmen ihrer 
Tätigkeit als ehrenamtliche Vertreter des 
Städtepartnerschaftskomitees Reichenbachs zu 
Besuch in der Partnerstadt.
Es fanden u.a. Begegnungen mit Vertretern 
der Stadt, von Schulen und Sportvereinen, 
dem Partnerschaftskomitee, mit dem 
Nordhorner THW oder der Feuerwehr statt. 
Interessant waren die Besuche der jüdischen 
Geschichtswerkstatt im Kloster Frenswegen 
oder des Grafschafter Modell- und Eisenbahn-
Clubs. Weitere Ansatzpunkte für neue 
„Partnerschaften“ werden in den Meetings des 
Reichenbacher Partnerschaftskomitees, zu dem
auch Vertreter des Mylauer Partnerschaftsvereins 
und des Vereins zur Förderung der 
Städtepartnerschaft Reichenbach–Ma’alot 
Tarshiha gehören, mit Aktionen untersetzt.

Kontakte in Nordhorn geknüpft

Wolfgang Eckstein mit Joachim Haming, 
Vorsitzender des Partnerschaftskomitees der 
Stadt Nordhorn, und Reinhard Bergmann, 
Vorsitzender des Vereins Graf Mec im
historischem Salonwagen der Museeumsbahn 
Graf MEC e.V., v.l.n.r. Foto: A. Gebhardt W
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! 650 Jahre Mylau vom 12. bis 14.Mai - Impressionen und Treffen der Partnerstädte

Weithin sichtbar erstrahlten am Samstagabend 
das Festgebiet und die Burg in Mylau im Licht 
der Festbeleuchtung und des Burgfeuerwerks.

TC5 mit Frontmann Thomas Philipp.

Gute Stimmung am Samstagabend im 
Festgebiet, hier am Friedenshain.

Die Vertreter der Mylauer Partnerstädte 
erhielten Gastgeschenke. Darunter Bilder der 
Burg, die Mylauer Grundschüler gemalt haben.
v.l.n.r. Bürgermeister Michael Lutz, 
Waldenbuch (D); Bürgermeister Petr Rampas, 
Karlštejn (CZ); Pira del Osso, Montecarlo (I); 
Nicolas Graf, Althen-des-Paluds (F).

Parallel zum Stadtfest fand ein Treffen der 
Mylauer Partnerstädte mit etwa 100 Gästen
statt. Vertreten waren Delegationen aus 
Waldenbuch in Baden-Württemberg, 
Montecarlo in Italien, Karlštejn in 
Tschechien und Althen-des-Paluds in 
Frankreich. In Vorträgen und Workshops 
wurden die gemeinsamen Beziehungen 
vertieft und der Europagedanke gelebt.

Die Verleihung des Stadtrechts an Mylau 
vor 650 Jahren war Anlass zu einem 
Stadtfest einzuladen. Zahlreiche 
Attraktionen lockten ca. 8.000 Gäste nach 
Mylau. Drei Tage lang spielten 
verschiedene Bands und Kapellen im 
Festzelt und auf der Bühne im Burghof. 
Ein feierlicher Festakt und ein einzigartiger 
musikalischer Gottesdienst waren dabei die 
Highlights des Wochenendes.

Vielen Dank an die Sponsoren:

Das Stadtfest bot zahlreiche Möglichkeiten 
des Gedankenaustausches und der 
Verständigung in Europa. Einen zentralen 
Teil beim Partnerschaftstreffen nahmen 
verschiedene Projekte von Kindern und 
Jugendlichen der unterschiedlichen 
Delegationen ein.
Möglich wurde das Treffen durch 
Fördermittel der Europäischen Union und 
des Freistaates Sachsen.
Hervorzuheben ist die gute 
Zusammenarbeit aller Akteure bei der 
Vorbereitung und Durchführung des Festes.

Fotos (4): W. Zahn W
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Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren, die  im Zeitraum vom 20. Mai bis zum 30. Juni 
ihren 70., 75., 80., 85., 90., 95. und  jeden weiteren Geburtstag begangen haben

20.05.	 Herrn Wolfgang Beckert	 zum   75.
	 Herrn Vladimir Koch	zum   90.
	 Frau Elsbeth Kromarek	 zum   85.
21.05.	 Herrn Lothar Fischer	zum   80.
	 Herrn Gerhard Göbel	zum   90.
22.05.	 Frau Helga Klinger	 zum   75.
	 Frau Liane Steiner	 zum   75.
	 Frau Gisela Urban	 zum   75.
	 Herrn Tilo Wiesnet	 zum   85.
23.05.	 Herrn Manfred Blei	 zum   75.
	 Frau Barbara Gerstner	 zum   75.
	 Herrn Volker Lenk	 zum   75.
	 Herrn Helmut Winter	zum   80.
24.05.	 Frau Erika Josiger	 zum   85.
	 Frau Anita Müller	 zum   70.
	 Frau Ingeborg Schmalz
			   zum   85.
	 Herrn Karl-Heinz Witkiewicz
			   zum   75.
25.05.	 Herrn Jürgen Schneider
			   zum   70.
26.05.	 Frau Helga Seidel	 zum   80.
	 Frau Hildegund Zehrer	 zum   85.
28.05.	 Herrn Werner Badstübner
			   zum   85.
	 Frau Monika Könitzer	 zum   70.
	 Frau Erika Penkert	 zum   80.
	 Herrn Heinz Teuber	 zum   75.
30.05.	 Frau Monika Heinz	 zum   75.
	 Frau Gerta Neumann	zum   75.
	 Frau Helga Weiser	 zum   80.
31.05.	 Frau Mechthilde Böhn	 zum   85.
	 Herrn Horst Pippig	 zum   80.
	 Herrn Werner Schreiber	 zum   85.
01.06.	 Herrn Bernd Röder	 zum   70.
	 Herrn Helmut Steinicke	 zum   75.
	 Frau Ingrid Stöckel	 zum   70.
03.06.	 Herrn Werner Markhardt	 zum   75.

03.06.	 Frau Gisela Roller	 zum   86.
04.06.	 Frau Eleonore Gehrmann	 zum   85.
	 Frau Renate Kragl	 zum   75.
	 Frau Marlene Schmalfuß	zum   80.
	 Frau Ingeburg Unger	zum   80.
05.06.	 Frau Sigrid Mürz	 zum   70.
	 Frau Erna Wall	 zum   75.
06.06.	 Frau Gabriela Klemet	zum   70.
	 Herrn Wolfgang Schröder	 zum   75.
07.06.	 Frau Anneliese Müller	 zum   85.
	 Herrn Wolfgang Rahmig	 zum   70.
	 Herrn Günter Wachsmuth
			   zum   70.
09.06.	 Frau Hildegard Gießmann
			   zum   90.
	 Frau Margitta Jugel	 zum   70.
10.06.	 Herrn Siegbert Scheibner
			   zum   75.
11.06.	 Frau Marianne Rehberg	 zum   80.
	 Herrn Günther Harald Schindler	
			   zum   85.
	 Frau Erika Seumel	 zum   70.
	 Frau Dr. Elke Zwinscher	 zum   75.
12.06.	 Frau Anita Friedrich	 zum   75.
	 Frau Monika Grabe	 zum   75.
	 Herrn Gerhard Planitzer	 zum   80.
	 Herrn Werner Schubert	 zum   75.
15.06.	 Herrn Bernd Heinig	 zum   75.
	 Frau Inge Lange	 zum   80.
16.06.	 Frau Jutta Huppert	 zum   85.
	 Herrn Albert Sänger	 zum   70.
	 Herrn Reinhard Wuttke	zum   75.
17.06.	 Frau Edeltraud Becker	 zum   80.
	 Herrn Wolfgang Böhm	 zum   70.
	 Herrn Oswald Frohwald Lüdecke	
			   zum   80.
	 Frau Christa Schneidenbach
			   zum   85.

17.06.	 Frau Monika Schreier	zum   75.
18.06.	 Frau Marlies Dietrich	zum   70.
	 Herrn Hans-Jürgen Schmidt
			   zum   75.
	 Frau Brunhilde Schneider	zum   95.
	 Frau Christel Waschbuchta
			   zum   70.
19.06.	 Herrn Friedbert Groß	zum   70.
	 Frau Marianne Hesse	zum   70.
	 Frau Irmgard Heumann	 zum   95.
21.06.	 Herrn Herbert Glowatzki
			   zum   70.
22.06.	 Frau Ilona Lüghausen	 zum   70.
	 Frau Ursula Roth	 zum   75.
	 Herrn Jochen Wiencke	zum   70.
23.06.	 Herrn Kurt Looke	 zum   80.
	 Frau Gudrun May	 zum   80.
24.06.	 Herrn Manfred Hochmuth
			   zum   70.
25.06.	 Frau Inge Martens	 zum   80.
26.06.	 Frau Anita Flack	 zum   70.
27.06.	 Frau Regina Buckrei	 zum   75.
	 Herrn Rolf Eckert	 zum   75.
	 Herrn Herbert Pelz	 zum   80.
	 Herrn Horst Waschbuchta
			   zum   75.
28.06.	 Frau Margitta Klotz	 zum   70.
	 Frau Ursula Patz	 zum   80.
	 Frau Bärbel Schaarschmidt
			   zum   70.
	 Frau Gudrun Schwarz	zum   70.
	 Frau Hildegard Vogel	zum   85.
28.06.	 Frau Ingrid Wunderlich
			   zum   80.
	 Frau Gudrun Zießmer	zum   70.
29.06.	 Herrn Georg Roth	 zum   80.
30.06.	 Frau Elfriede Hamich	zum   80.
	 Frau Rita Lindner	 zum   70. H
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Impressum:
Herausgeber: Reichenbacher Media Agentur
Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, 
OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redak-
tionellen Teil ist Oberbürgermeister Raphael 
Kürzinger.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die 
Reichenbacher Media Agentur, 
Werner Heidemann, Weststr. 26,
Tel./Fax: 03765 12625; 
E-Mail: rcmediaagentur@t-online.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemein-
den und Vereine sind die jeweiligen Träger 
selbst verantwortlich.
Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung 
Reichenbach, Markt 1, 08468 Reichenbach, 
Tel. 03765 524-1012, Fax: 03765 524-2002,
E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht 
nicht. Die Redaktion behält sich vor, Beiträge 
zu redigieren und zu kürzen.
Erscheinungsweise: Vierzehntäglich, (16 Ausga-
ben), kostenlos an alle erreichbaren Haushalte. 
Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, Markt 7 
sowie im Bürgerbüro Außenstelle Mylau, Reichen-
bacher Straße 13, zur kostenlosen Mitnahme aus.
Auflagenhöhe: 14.000
Nächster Redaktionsschluss: 10.07.2017 
Erscheinung: 	 Freitag, 	    21.07.2017

Freigabe der Außenanlage am Haus der Vereine

Am 29. Mai wurden das Außengelände Haus der 
Vereine, Fritz-Ebert-Straße 25, für die ansässigen 
Vereine und die Besucher freigegeben und die 
Gedenktafel, die auf die historische Bedeutung 
der ehemaligen Webschule und des späteren 
Kreiskrankenhauses hinweist, enthüllt.
Im August 2016 begann man mit der 

barrierefreien Neugestaltung und der 
Geländeregulierung am Haus der Vereine und am 
ehemaligen Zentralmarkt. Mit der Fertigstellung 
ist ein wesentlicher Teil zur Umsetzung der 
Barrierefreiheit im Umfeld der ehemaligen 
Webschule geschaffen.
Für die Baumaßnahme standen 295.600 Euro 
im Haushaltsplan der Stadt. Die Investition 
wurde zu 80 Prozent über das Förderprogramm 
Integrierte Stadtentwicklung (Europäischer 
Fonds für Regionale Entwicklung - EFRE) 
gefördert. Der Eigenanteil der Stadt wurde 
darüber hinaus mit 10 Prozent aus dem Bund-
Länder-Programm „Soziale Stadt“ kofinanziert.
Foto: OB Raphael Kürzinger, Planer Thomas 
Schafferhans und Bauunternehmer Andreas 
Ebert (v.l.n.r.) enthüllten die Gedenktafel.

E-Bike-Ladestelle und Jubiläum

Die erste öffentliche E-Bike-Ladestation 
nahm ihren Dienst auf. Sie ist eine von 
zehn Ladesäulen, die die Stadtwerke in 
Reichenbach und Umgebung planen. Sie 
steht am Firmeneingang, Roßplatz 13.

25 Jahre Stadtwerke Reichenbach GmbH 
feierte das Unternehmen am 16. Juni mit 
einem großen Fest und Führungen durch den 
Erweiterungsbau des Firmensitzes am Roßplatz.

Auf den Spuren von Jürgen Fuchs
Fotos (3): H. Keßler

Fotos (2): Stadtwerke

Foto: D. Postler

Der Bundesbeauftragte der Stasi-
Unterlagen, Roland Jahn (5.v.r.), 
besuchte am 15. Juni das Vogtland. 
Vor dem Geburtshaus seines Freundes, 
des Reichenbacher Schriftstellers und 
Bürgerrechtlers Jürgen Fuchs, Am 
Mühlgraben 13, las Bibliothekarin 
Melanie Schönhoff (2.v.l.) die den Namen 
von Jürgen Fuchs trägt, im Beisein 
der Bundetagsabgeordneten Yvonne 
Magwas (4.v.l.) und Oberbürgermeister 
Raphael Kürzinger aus dem Gedichtband 
„Pappkameraden“. 
Spontan kamen Anwohner und Gäste zur 
Lesung dazu.
Der Stadtspaziergang durch Reichenbach 
folgte den Spuren von Jürgen Fuchs und der 
Opposition der DDR.

Vertrag zur Projektbegleitung 

Am 21. Juni wurde der Vertrag der Stadt 
Reichenbach mit der Kommunalentwicklung 
Mitteldeutschland GmbH (KEM) zur Projekt-
begleitung der drei Reichenbacher Fördergebiete 
Soziale Stadt – Gebiet 2 (SSP 2), „Erweiterte 
Innenstadt“ (EFRE) und „Nachhaltige Soziale 
Stadtentwicklung“ (ESF) durch den KEM-
Geschäftsführer, Jürgen Uhlig, und OB Raphael 
Kürzinger unterzeichnet.
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Herzlichen Glückwunsch zum bestandenen Abitur

Foto: M. Ludwig

Die Absolventen des Reichenbacher Goethe-Gymnasiums erlangten in diesem Jahr ihre Hochschulreife: Fabrice Arzt, Rosalie Backert, Sonja 
Baumgärtel, Phillip Böckel, Vivienne-Bernadette Böhm, Veit Brückner, Lena Bürger, Erik Bursian, Hannes Eichhorn, Madlin Fickenwirth, Moritz 
Förster, Sabrina Fritsche, Chris-Albert Gebhardt, Antonia-Sophie Gerth, Christian Göpfert, Wenzel Günter, Alicia Günthel, Alexander Händschke, 
Richard Hofmann, Eric Hofmann, Jan Hohmuth, Lara-Sophie Janusch, Julia Jürgens, Cedrik Elias Kästner-Gräßer, Lisa Kolde, Miriam Kreher, 
Aron Lange, Jonas Lange, Yvonne Läster, Robin Lenk, Tim Liebschner, Dennis Lorenz, Jan Luckner, Alicia Mahler, Jessica May, Niclas Meckel, 
Romy-Sophie Melzer, Sebastian Michael, Fabian Morgenstern, Saskia Müller, Jessica Candy Neudel, Khanh Viet Nguyen, Anne-Lena Niepold, Tim 
Otto, Marie-Inez Paris, Laura Penciulescu, My Duyen Pham, Lucas Popp, Leo Reinhold, Christopher Rödel, Eric Sachse, Robert Schaller, Niclas 
Schmelzer, Rebekka Schubert, Phillip Schumann, Sebastian Schwabe, Cora Seemann, Paula Sommer, Marco Sonntag, Selina-Shirin Spörl, Josias 
Strobel, Linus Teich, David Trommer, Niklas-Sören Unterdörfel, Vivien Vanessa Wagner, Franz Wilhelm, Sarah Wolf und Max Zimmermann. 
Robin Lenk, Linus Teich und Max Zimmermann schafften einen Abiturdurchschnitt von 1,0.

Zwei Abiturienten der HANSA-Handelsschule mit 1,0
Toni Lacher und Robin Senn von der HANSA 
Handelsschule gGmbH haben ihr Abitur mit 
einem Durchschnitt von 1,0 bestanden. Der 
Oberbürgermeister gratulierte den Abiturienten.
Foto v.l.n.r.: Jochen Polster, Schulleiter 
der HANSA, Toni Lacher, Robin Senn, 
Klassenlehrerin Kerstin Ackermann und der OB.
Toni Lacher wird ein Rechtspflegestudium in 
Meißen aufnehmen. Robin Senn beginnt ein 
Studium an der Informatikschule Mittweida.

Foto: H. Keßler

Demnächst
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8!15. Juli: 700 Jahre 

Oberreichenbach
Die 1.525 Meter lange Festmeile zieht sich vom 
Mosraberg über die Dittesschule, Dittesstraße, 
„Frankys Scheune“ bis zum Freibad. Zahlreiche 
Angebote von Schaustellern und Vereinen gibt 
es ebenso wie Bastelstraßen, Schauvorführungen 
von Feuerwehr und THW, Hüpfburg, Kutschfahrten  
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! und viel Musik. Für Essen und Trinken ist 

reichlich gesorgt. Ab 20:00 Uhr gibt es an der 
„Scheune“ Livemusik mit Rockwurst. Außerdem 
erscheint das Buch „Unser Oberreichenbach“ und 
kann druckfrisch erworben werden.

15. Juli: Freibadfest
Am Samstag, 15. Juli ist Badfest. An diesem 
Tag macht die Vogtland-Radio Badespaß-Tour 
von 12:00 bis 18:00 Uhr Station im Freibad in 
Oberreichenbach. 
Traditionell startet zum Freibadfest auch der 
Reichenbacher Beachvolleyballcup, organisiert 
vom VSV Eintracht Reichenbach. Erster Aufschlag 
beim Beachcup ist 09:00 Uhr. 
15:00 Uhr: Ermittlung des Reichenbacher 
Rutschenkönigs in jeweils drei Altersklassen/m/w 
17:00 Uhr: Zumba mit Diana
18.00 Uhr: Schalmeienkapelle Reichenbach
Die Schalmeienkapelle zieht danach weiter zur 
„Scheune“.
Außerdem gibt es tolle Spiele am und im Wasser, 
wie Schnuppertauchen mit dem Tauchklub Werdau, 
große Aquabälle, Hüpfburg oder Bungee Run.
Für kühle Getränke und leckeres Essen sorgt das 
Beachbistro.
Das Freibad ist täglich von 10:00 bis 19:00 
Uhr geöffnet, bei schönstem Sommerwetter 
abends länger.

15. Juli: White Dinner

Die zweite Auflage des White Dinner in Reichenbach 
findet am Samstag, 15. Juli, ab 17:17 Uhr im Park 
der Generationen Reichenbach statt.
Auch in diesem Jahr organisieren die Kreativ-TRÄUMER 
wieder das „White Dinner“. Ziel ist, möglichst viele 
Menschen in Reichenbach für neue Ideen zu gewinnen, 
zum Mitmachen zu bewegen und vielleicht selbst sogar 
eigene Aktionen zu organisieren. 
Beim White Dinner handelt es sich um ein 
elegantes Outdoor Dinner ungewöhnlicher 
Art. Alle teilnehmenden Personen kleiden sich 
beim „White Dinner“ in Weiß, treffen sich 
im „Park der Generationen“ und nehmen an 
selbst mitgebrachten Tischen und Stühlen ein 
genussvolles Abendessen ein, welches sie ebenfalls 
mitgebracht haben. Es ist eine Art „Blind Date“ mit 
kulinarischem Charakter. Natürlich können auch 
mitgebrachte Köstlichkeiten getauscht werden. 
Es wird kein Eintritt erhoben und es gibt nur drei 
Regeln: Die Besucher müssen in weißer Kleidung 
erscheinen (Schuhe dürfen andersfarbig sein); 
Die Besucher müssen ihr Essen/Trinken sowie 
weißes Geschirr und weiße Tischdecken selbst 
mitbringen; Die Besucher müssen ihre eigenen 
Tische und Stühle mitbringen.

Foto: C. Steps

Aus dem Stadtrat
Stadtratssitzung am 12. Juni

Auf Vorschlag 
von Stadtrat 
Dr. Wolfgang 
Viebahn 
überreichte 
OB Raphael 
Kürzinger den 
Blumenstrauß 
des Monats 
an Artashes 
Stamboltsyan. 
Artashes 
Stamboltsyan 
leitet neben 

seiner Tätigkeit als Orchestermusiker der 
Vogtland Philharmonie seit 2015 das 
Jugendsinfonieorchester der Musikschule 
Vogtland, das kürzlich wieder mit zwei 
gelungenen Auftritten überzeugte. Ihm ist es 
gelungen, in engagierter Probenarbeit aus den 
fünfzig Musikschülern des gesamten Vogtlandes 
einen beachtlichen Klangkörper zu formen, 
der schon nach kurzer Zeit erstaunlich hohen 
Anforderungen gerecht wird. Foto: D. Postler

Der Stadtrat stimmte der Wahl zu den 
Ortswehrleitern und zu den stellvertretenden 
Ortswehrleitern der Freiwilligen Feuerwehr 
Reichenbach im Einzelnen zu. Das sind:
Kamerad Steffen Blank zum Ortswehrleiter 
Reichenbach
Kameraden Bernd Labus und Chris Ziegler 
zu den stellvertretenden Ortswehrleitern 
Reichenbach
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Kamerad Steffen Kuhn zum Ortswehrleiter Brunn
Kamerad Patrik Kulke zum stellvertretenden 
Ortswehrleiter Brunn
Kamerad Ralf Blaue zum Ortswehrleiter Friesen
Kamerad Albrecht Niemand zum stellvertretenden 
Ortswehrleiter Friesen
Kamerad Lutz Steinbach zum Ortswehrleiter Rotschau
Kamerad Uwe Kapke zum stellvertretenden 
Ortswehrleiter Rotschau
Kamerad Jost Zimmermann zum Ortswehrleiter 
Schneidenbach
Kamerad Herbert Krause zum stellvertretenden 
Ortswehrleiter Schneidenbach. 
Einstimmig beschlossen die Stadträte die Satzungen 
über die Gewährung von Aufwendungsbeihilfe 
für Neugeborene sowie über Benutzung und 
Gebühren der Jürgen-Fuchs-Bibliothek. Beide 
Satzungen werden bekannt gemacht.
Der Stadtrat genehmigte dem Rechnungsprüfungsamt 
der Stadt Reichenbach die Übernahme der örtlichen 
Prüfung für andere Städte und Gemeinden im Rahmen 
der vorhandenen Kapazitäten.
Einstimmig vergab der Stadtrat die Baumaßnahme 
„Erneuerung der Talstraße im Ortsteil Rotschau 
vom Lindenplatz bis zur Buswendeschleife“ an 
die Firma Hoch- und Tiefbau Reichenbach GmbH 
als wirtschaftlichsten Bieter zu einem vorläufigen 
Gesamtpreis von 455.817,87 Euro.
Auch der sich anschließende Beschluss zur Neugestaltung 
des Solbrigplatzes wurde einstimmig gefasst. Der 
Solbrigplatz soll eine bessere Aufenthaltsqualität 
erhalten. Außerdem ist geplant, den Durchgangsverkehr 
herauszunehmen und ein zum Verweilen einladenden 
Grünbereich zu schaffen. Mit der Voruntersuchung der 
Baumaßnahme wurde das Verkehrsplanungsbüro Projekta 
beauftragt. Ziel soll sein, den Solbrigplatz zukünftig 
als verkehrsberuhigte Zone zu gestalten. Bezüglich der 

Verbesserung der ÖPNV-Anbindung des Solbrigplatzes 
wurden bereits Gespräche mit den Reichenbacher 
Verkehrsbetrieben geführt. Ein weiterer Schwerpunkt 
für die Gestaltung des Platzes ist die Sanierung des 
sogenannten Stadtpalastes. Die Verwaltung ist derzeit 
bemüht, ins Eigentum zu kommen, um auch in diesem 
Bereich eine schnellstmögliche Entwicklung zu erreichen.
Der Stadtrat stimmte der Förderung der Erweiterung/
Sanierung der Gemeinbedarfseinrichtung - 
Gemeinschaftshaus der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Reichenbach Kirchgasse 4 – 5, 
Bauabschnitt - Ergänzungsbau/ Funktionsanbau, 
im Bund-Länder-Programm „Soziale Stadt“, 
Programmgebiet „Erweiterte Altstadt“, zu.
Die Stadträte beschlossen, die „Egersche Brücke“ 
nach erfolgter grundhafter Sanierung in kommunale 
Straßenbaulastträgerschaft zu übernehmen, wenn 
Baurecht geschaffen ist und alle Rahmenbedingungen 
als Voraussetzung für eine Übernahme vorliegen.
Einstimmig stimmte der Stadtrat der 
Grundschuldbestellung der Lebenshilfe 
Reichenbach e. V. am Flurstück 1801/5 der 
Gemarkung Reichenbach (Agnes-Löscher-Str. 13) zu.
Außerdem fassten die Stadträte noch zwei 
Beschlüsse zum Verkauf von Grundstücken.

Amtliches
Abmeldungen von Amts wegen
Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- 
beabsichtigt, die im Gewerberegister der Stadt 
Reichenbach unter der Nummer 6565/16 
eingetragene natürliche Person Frank Gerhard 
Reichbodt, Hauptniederlassung 08499 Reichenbach 
im Vogtland OT Mylau, Ernst-Thälmann-Str. 55, von 
Amts wegen gem. Nr. 5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 

1 Nr. 3 GewO abzumelden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte Abmeldung 
wird auf drei Monate festgesetzt.

Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- 
beabsichtigt, die im Gewerberegister der Stadt 
Reichenbach unter der Nummer 6502/16 eingetragene 
natürliche Person Deniss Jusenis, Hauptniederlassung 
08499 Reichenbach im Vogtland OT Mylau, Netzschkauer 
Str. 41, von Amts wegen gem. Nr. 5.1 GewAnzVwV 
i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO abzumelden. Die Frist zur 
Erhebung eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Abmeldung wird auf drei Monate festgesetzt.

Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- 
beabsichtigt, die im Gewerberegister der Stadt 
Reichenbach unter der Nummer 6502/16 
eingetragene juristische Person ebookpower-Media 
UG (haftungsbeschränkt), Geschäftsführer: Herr Rene 
Bernhardt, Hauptniederlassung 08468 Reichenbach 
im Vogtland, Liebaustraße 24, von Amts wegen gem. 
Nr. 5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO 
abzumelden. Die Frist zur Erhebung eines Widerspruchs 
gegen die beabsichtigte Abmeldung wird auf drei 
Monate festgesetzt.

Siegmar Schmutzler, SGL Bürgerbüro

Sitzungstermine städtischer Gremien
Stadtrat 
Montag, 03. Juli, 19.00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Sitzungspause

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung 
wird sieben Tage vor dem Termin der Sitzung 
auf der Internetseite der Stadt Reichenbach 
unter www.reichenbach-vogtland.de/ Amtliche 
Bekanntmachungen der Stadt Reichenbach 
veröffentlicht. W
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s! Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG der Stadt Reichenbach im Vogtland 
(ohne OT Mylau) für das Jahr 2016 
1.       Kindertageseinrichtungen
1.1.    Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)
		  Krippe 9 h in Euro	 Kindergarten 9 h in Euro	 Hort 6 h in Euro
erforderliche
Personalkosten	 748,89		  364,46			   202,20
erforderliche 
Sachkosten	 212,50		    98,00			     57,50
erforderliche
Personal- und 
Sachkosten	 961,39		  462,46			   259,70

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten (zum Beispiel 
6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2.     Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)
		  Krippe 9 h in Euro	 Kindergarten 9 h in Euro	 Hort 6 h in Euro

Landeszuschuss	 169,72		  169,72			   113,15
Elternbeitrag
(ungekürzt)	 204,51		  132,66			     75,33
Gemeinde/Stadt
(inkl. Eigenanteil freier Träger, Ergänzungspauschale Bund*)
		  587,16		  160,08			     71,22

1.3.    Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1.  Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat
				    Aufwendungen in Euro

Abschreibungen			   151.488,80
Zinsen		    		    21.416,06
Miete		   		    14.400,00
Gesamt				    187.304,86

1.3.2.  Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)
		  Krippe 9 h in Euro	 Kindergarten 9 h in Euro	 Hort 6 h in Euro
Gesamtaufwendungen
 je Platz und Monat	   38,37	   	   18,67		    	   10,36

*Ergänzungspauschale nach Artikel 6 des Grundgesetzes zur Stärkung der kommunalen Investitionskraft 
vom 16. Dezember 2015 im Umfang von 2,70 Euro monatlich je 9-h-Kind und 1,80 je 6-h-Kind.
Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben.

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG der Stadt Reichenbach im Vogtland 
für den Ortsteil Mylau für das Jahr 2016 
1.       Kindertageseinrichtungen
1.1.    Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)
		  Krippe 9 h in Euro	 Kindergarten 9 h in Euro	 Hort 6 h in Euro
erforderliche
Personalkosten	 770,44		  374,95			   208,02
erforderliche 
Sachkosten	  79,99		    79,99			     79,99
erforderliche
Personal- und 
Sachkosten	 850,43		  454,94			   288,01

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten (zum Beispiel 
6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2.     Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)
		  Krippe 9 h in Euro	 Kindergarten 9 h in Euro	 Hort 6 h in Euro

Landeszuschuss	 169,72		  169,72			   113,15
Elternbeitrag
(ungekürzt)	 179,91		  121,91			     81,80
Gemeinde/Stadt
(inkl. Eigenanteil freier Träger, Ergänzungspauschale Bund*)
		  500,80		  163,31			     93,06

1.3.    Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1.  Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat
				    Aufwendungen in Euro

Abschreibungen			       3.264,74
Zinsen		    		    
Miete		   		    
Gesamt				       3.264,74

1.3.2.  Aufwendungen je Platz und Monat 
(Jahresdurchschnitt)
Krippe 9 h in Euro		  4,93
Kindergarten 9 h in Euro	 2,40
Hort 6 h in Euro		  1,33

*Ergänzungspauschale nach Artikel 6 des 
Grundgesetzes zur Stärkung der kommunalen 
Investitionskraft vom 16. Dezember 2015 im 
Umfang von 2,70 Euro monatlich je 9-h-Kind und 
1,80 je 6-h-Kind.
Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der vorstehenden Angaben.

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

Grundstücksverkauf
Folgender Verkauf wurde vom Stadtrat 
beschlossen und für die regionale Ausbietung 
frei gegeben:

Wohnungsbaustandort „Am Stadtpark“, 
Flurstücke 1803/4, 1803/5, 1803/6 und 
1958 e, alle Gemarkung Reichenbach
Lage: 
Cunsdorfer Straße/Agnes-Löscher-Straße 
gegenüber Stadtpark
Flurstücksgröße: 
12.147 m², 4.242 m², 5.017 m² und 140 m², 
Gemarkung Reichenbach
Grundstücksbeschreibung: 
Die Flurstücke werden gegenwärtig als beschränkt 
öffentlicher Platz mit der Widmungsbeschränkung 
nur für Fußgänger – „Veranstaltungsplatz“ genutzt, 
wird aber künftig nicht mehr benötigt. Ein 
erforderliches Entwidmungsverfahren wurde bereits 
eingeleitet. Sie befinden sich unmittelbar an einer 
ausgebauten Kreis- bzw. Stadtstraße. Zwischen 
Fahrbahn und Grundstücksgrenze befindet sich 
ein Fußweg. Es handelt sich um eine attraktive 
Lage, die grundsätzlich zum Wohnen geeignet ist. 
Die umfangreiche Baugrunduntersuchung 
wurde durch die M&S Umweltprojekt GmbH 
durchgeführt. Das Baugrundgutachten liegt zur 
Einsicht in der Stadtverwaltung Reichenbach, 
Fachbereich Bau- und Stadtentwicklung, SG 
Stadtentwicklung/-planung aus.
Bei der untersuchten Fläche handelt es 
sich um eine mit Erdaushub, Bauschutt und 
Abfällen verfüllte ehemalige Lehmgrube. 
Die angetroffenen Materialien sind nicht 
gesundheitsgefährdend, aber aufgrund ihrer 
inhomogenen Zusammensetzung sowie der 
lockeren bis sehr lockeren Lagerung ohne 
baugrundverbessernde Maßnahmen nur 
bedingt für eine Bebauung geeignet. Für die 
Baugrundverbesserung liegt ein Vorschlag vor.
Bebauungsmöglichkeit:
Entwickelt werden soll ein Wohngebiet mit ca. 20-
25 Eigenheimen, nichtunterkellert mit tra-gender 
Bodenplatte. Bei entsprechendem Bedarf wäre auch 
die Errichtung von Doppel- bzw. Reihenhäusern 
möglich. Für die zu planenden Wohngebäude können 
bis maximal 2 Ge-schosse ausgebildet werden. Die 
Grundflächenzahl ist entsprechend § 3 BauNVO mit 
0,4 festzusetzen.
Die verkehrliche Erschließung der Grundstücke soll 
von der Cunsdorfer Straße und der Ag-nes-Löscher-
Straße einschließlich einer zusätzlich das Baugebiet 
querenden inneren Anlie-gerstraße erfolgen.
Für die zu planenden  Wohngebäude sind die 
überbaubaren Grundstücksflächen entlang der 
Erschließungsanlagen in einem Abstand von 5 
m zu definieren. 
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Für die geordnete städtebauliche Entwicklung 
ist die Durchführung eines verbindlichen Bau-
leitplanverfahrens nach § 12 BauGB erforderlich.
Erschließung: 
Trinkwasser, Elektroenergie, Gas und Telefon 
von den Netzen der öffentlich rechtlichen 
Versorgungsbetriebe, Abwässer können direkt 
einem öffentlichen Abwassersammler zugeführt 
werden. Die innere Erschließung des künftigen 
Baugebietes ist spätestens innerhalb der 
nächsten 3 Jahre abzuschließen.
Im Grundbuch eingetragene Belastungen: An 
den Flurstücken 1803/5 und 1803/6 lastet 
eine beschränkt persönliche Dienstbarkeit 
(Mitteldruckgasleitungsrecht) für die Stadtwerke 
Reichenbach.
Mindestgebot:
 158.000,00 Euro entspricht dem Verkehrswert 
aus Gutachten vom 31.03.2017 zuzüglich 
Notar- und Grundbuchkosten und sämtliche 
Gutachterkosten.
Angebote sind schriftlich unter Benennung eines 
verbindlichen Kaufpreises und Nachweis der 
Zahlungsfähigkeit (Bonität) bis zum 21.08.2017, 
07:00 Uhr, in einem verschlossenen Umschlag mit 

der Aufschrift:  „Bieterverfahren „Am Stadtpark“ – 
nicht öffnen!“  bei der

Stadtverwaltung Reichenbach
Ateilung Bauverwaltung/Liegenschaften/

Gebäudemanagement
Markt 1

08468 Reichenbach im Vogtland
abzugeben. 
Später eingehende Angebote werden nicht 
berücksichtigt.
Hinweis: Grundlage für die Abgabefrist ist 
das Erscheinungsdatum der Öffentlichen Aus-
schreibung auf der Internetseite der Stadt 
Reichenbach (19.06.2017)!
Gebotseröffnung ist am 21.08.2017, 13:00 Uhr, 
Markt 1, Zi. 324
Nähere Informationen erhalten Sie von Kerstin 
Lenk, Abteilungsleiterin Bauverwaltung/
Liegenschaften/Gebäudemanagement, Tel. 
03765 524-6030.
D e r  v o r s t e h e n d  a b g e d r u c k t e 
Grundstücksverkauf wurde aufgrund § 1 Abs. 
1 der Bekanntmachungssatzung bereits am 
19.06.2017 unter www.reichenbach-vogtland.
de bekannt gemacht.

Stadtverwaltung Reichenbach

Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt eine Stelle als

Staatlich anerkannte/r Erzieher/in 
ab dem 01. August 2017 zu besetzen.

Wir suchen:
Eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlichkeit. Ein hohes Maß an Engagement 
und Eigeninitiative sowie Durchsetzungsvermögen sind unabdingbar.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:

Im Bereich Hort:
- Betreuung von Kindern der Altersgruppe 6 – 12 Jahren
- Durchführen von therapeutischen und pflegerischen Maßnahmen, Anwenden der Methoden 
systematischer Verhaltensbeobachtung
- Erarbeiten eines mittel- oder langfristigen Erziehungsplanes
- Zusammenarbeit mit Eltern, Schulen und anderen Kindereinrichtungen
- Durchführen der erzieherischen und förderpädagogischen Maßnahmen

Im Bereich der städtischen Jugendeinrichtungen:
- Selbständige Übernahme des Betreuungsbereichs für die Altersgruppe 6 – 27 Jahre 

einschließlich konzeptionelle Vorarbeiten, 
Programmentwicklung und Durchführung 
- Absicherung des allgemeinen Clubbetriebes im 
Rahmen des Dienstplanes
- Regelmäßige Elternarbeit, Kooperationen 
mit Schulen, Kindereinrichtungen und anderen 
Jugendeinrichtungen
- Eigenverantwortliche Durchführung von 
Veranstaltungen, Ausfahrten, Ferienfreizeiten 
und Evaluation mit Teilnehmern
- Beantragung und Abrechnung der dafür 
notwendigen finanziellen Mittel
- Erarbeitung pädagogisch langfristiger Ziele, 
die mit Einzelprojekten erreicht werden 
sollen

Wir erwarten: 
- Abgeschlossene Berufsausbildung als 
staatlich anerkannte/r Erzieher/in oder adä-
quate Qualifikation als staatlich anerkannter 
Heilpädagoge, alternativ auch Fachkraft 
für soziale Arbeit oder Diplompädagoge 
mit der Studienrichtung Sozialpädagogik/ 
Sozialarbeit 
- Verantwortungsbewusstsein gegenüber Kindern 
und deren Eltern
- Erfahrung bei der Betreuungstätigkeit 
mit Kindern und Jugendlichen erwünscht
-  K o n t a k t f r e u d i g k e i t  i m  U m g a n g 
m i t  K i n d e r n / J u g e n d l i c h e n  u n d 
Integrationsfähigkeit
- Interkulturelle Kompetenzen bzw. Bereitschaft 
sich diese anzueignen 
- Flexibilität bei der Arbeitszeitgestaltung (zum 
Teil Wochenendeinsätze möglich)
- Bereitschaft zum flexiblen Einsatz zwischen 
Hort und städtischen Jugendeinrichtungen der 
Stadt Reichenbach
- Führerschein / PKW zum Erreichen des 
Arbeitsplatzes, Bereitschaft zum Fahren eines 
Kleinbusses (8 Personen)
- Bereitschaft zur Qualifizierung
- Grundkenntnisse Englisch sind wünschenswert
- Fundierte PC-Kenntnisse (Word, Excel, Internet, 
Soziale Medien)

Wir bieten:
-  B e s e t z u n g  e i n e r  g e s p l i t t e t e n 
Vollzeitstelle mit einer wöchentlichen 
Gesamtarbeitszeit von 40 Stunden (20 
Std./Wo.  im Bere ich der  s tädt i schen 
Jugendeinrichtungen und 20 Std./Wo. im 
Hort Knirpsentreff)

- Zunächst befristet für ein Jahr vom 01.08.2017 
bis 31.07.2018. Bei Bewährung ist die Übernahme 
in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis möglich 
und erwünscht
- Eingruppierung nach S 8a TVöD-SuE

Bewerbungen 
richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, 
Zeugnisabschriften, erweitertem Führungszeugnis 
nach § 30a Abs. 2 BZRG als Belegart OE, 
Impfstatus und Qualifizierungsnachweisen bis 
zum 14.07.2017 
an
Stadtverwaltung Reichenbach, Stabsstelle, Abt. 
Hauptverwaltung/Personalwesen, Markt 1, 08468 
Reichenbach, 
E-Mail: dahmen@reichenbach-vogtland.de

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister W
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Da s  E i s enbahn -Bunde s amt  h a t  m i t 
der Erstellung des Lärmaktionsplanes für 
alle Haupteisenbahnstrecken des Bundes 
begonnen. Ab sofort ist unter der Adresse 
www.laermaktionsplanung-schiene.de die 
Informationsplattform des Eisenbahn-
Bundesamtes zur Lärmaktionsplanung im 
Internet erreichbar.
Im Rahmen dieser Lärmaktionsplanung 
wird am 30. Juni 2017 die erste Phase der 
Öffentlichkeitsbeteiligung beginnen. 
B i s  z um  25 .  Augu s t  2017  ha t  d ie 
Öffentlichkeit dann die Gelegenheit, sich 
an der Lärmaktionsplanung des Eisenbahn-
Bundesamtes zu beteiligen.

Ablauf der Öffentlichkeitsbeteiligung:
Die Öffentlichkeitsbeteiligung findet in zwei 
zeitlich getrennten Phasen statt. Das Eisenbahn-
Bundesamt bietet hierzu eine Informations- 
und Beteiligungsplattform im Internet an, 
die über die folgende Adresse erreichbar 
ist: www.laermaktionsplanung-schiene.de. 
Alternativ hierzu können Beteiligungen auch 
per Post an die Redaktion Lärmaktionsplanung, 
Postfach 601230 in 14412 Potsdam geschickt 
werden. Der vom Eisenbahn-Bundesamt hierfür 
vorbereitete Fragebogen kann vom 30. Juni 
2017 an über die angegebene Internetadresse 
heruntergeladen oder postalisch über die 

Lärmaktionsplanung des Eisenbahn-Bundesamtes
obenstehende Adresse angefordert werden. Die 
Informationsplattform zur Lärmaktionsplanung 
des Eisenbahn-Bundesamtes steht Ihnen ab 
sofort zur Verfügung. Die Anwendung zur aktiven 
Beteiligung wird jeweils rechtzeitig zum Start 
der Öffentlichkeitsbeteiligungsphasen zusätzlich 
zum Informationsangebot freigeschaltet.

H i n t e r g r ü n d e  u n d  I n h a l t  d e r 
Öffentlichkeitsbeteiligung:
Unter  Bete i l igung der  Öf fent l ichke i t 
erstellt das Eisenbahn-Bundesamt alle 
fünf Jahre einen Lärmaktionsplan für die 
Haupteisenbahnstrecken des Bundes. Ziel 
der Lärmaktionsplanung ist die Regelung 
von Lärmproblemen und Lärmauswirkungen. 
E ine  Haup te i s enbahns t re cke  i s t  e in 
Schienenweg mit einem Verkehrsaufkommen 
von mehr als 30.000 Zügen pro Jahr. Die 
gesetzlichen Regelungen finden sich in § 
47 lit. a-f Bundes-Immissionsschutzgesetz 
(BImSchG).

Weitere Informationen und Fragen:
Weitere Informationen erhalten Sie im 
Internet unter folgender Adresse: www.
laermaktionsplanung-schiene.de
Fragen können Sie an das Eisenbahn-Bundesamt 
unter lap@eba.bund.de oder postalisch mit dem 
Stichwort „Lärmaktionsplanung“ an die Zentrale 
in Bonn richten.

Kinder
Kindertagesstätte Kinderland e.V.:		

Wandertag

„Die Wanderschuhe sind geschnürt“, hieß 
es am 06. Mai für das „Kinderland“. Gerade 
erst hatte sich der Nebel verzogen, da trafen 
sich auch schon fast 50 Kinder, Eltern und 
Erzieherinnen mit reichlich Proviant bepackt an 
der Eger`schen Brücke in Mühlwand. Bei blauem 
Himmel ging es durch den Wald in Richtung 
Schneidenbach. Nach einer kurzen Rast an der 
dortigen Jugendherberge, wanderte die lustige 
Truppe weiter zu den Käppel`schen Teichen. 
Hier stärkten wir uns beim Picknick und hatten 
Spaß an Spielen mit dem Schwungtuch und 
dem Wasserlauf. Gegen Mittag traten alle den 
Heimweg an. 	           Text und Foto: Kita

Die Highlights im Juni
Hort „Knirpsentreff“:

Im Juni konnten sich die Kinder vom Hort 
Knirpsentreff gleich über zwei Highlights 
freuen. Anlässlich des Kindertages, ging 
es am 09. Juni mit zwei Reisebussen zum 
Wasserspielplatz Hasenheide im Werdauer Wald.  
Dort angekommen, stärkten sich die 107 Kinder 
mit ihrem Lunchpaket. Danach wurden die 
verschiedenen Spielgeräte ausführlich getestet. 
Außerdem gab es Abkühlung im Wasser bei 
super sonnigem und heißem Wetter. Eine Woche 
später startete unser viertes Fußball-Hortturnier 
auf dem Sportplatz vor der Dittesschule. Dabei 
traten fünf, von den Kindern selbst organisierte 
Mannschaften, gegen einander an. Die Standart 
Skillers, die Teufels Killers, The lost FC, die 
Wissenschaftler und die Super Kicker bestanden 
aus je sechs Kindern und gaben ihr bestes auf dem 
Feld. Manche der Fußballer hatten ihre Familie als 
Fans mit dabei. Während der Halbzeitpause gab 
es für alle ein Eis. Nach spannenden Spielrunden 
gewannen die Super Kicker Turnier und Pokal, 
dicht gefolgt von den Teufels Killers auf Platz 
2 und dem The lost FC auf Platz 3. Preise für 
die Teilnehmer waren Fußballsammelkarten und 
Gummitierchen. Ein großes Dankeschön ging an 
den zuverlässigen Schiedsrichter Herrn Rötsch, 
der schon zum vierten Mal souverän für einen 
reibungslosen und fairen Spielverlauf sorgte. 
In den Sommerferien ist das Hortprogramm mit 
zahlreichen Ausflügen und Angeboten gefüllt. 
		             Text und Foto: Hort



Reichenbacher Anzeiger 8/17, 30.06.2017 13

Aus den Schulen
Waldtag, Schriftsteller und Märchen

Grundschule Mylau:

Belohnung für Mathe-Asse
Goethe-Gymnasium:

Kindertag
Weinhold-Grundschule:

Die Schüler der Klassen 2 bis 4 erlebten, 
organisiert von der Forstbehörde der 
Landkreisverwaltung, einen wunderschönen 
Tag im Wald. Auf einem Rundkurs von 2,3 km 
machten die Schüler an sieben Stationen halt 
und erfuhren viel Wissenswertes über Pflanzen, 
Tiere und die Forstwirtschaft. 

Der Schriftsteller Jens Reinländer war zu Besuch 
in den Klassen 1 bis 4 und stellte seine Bücher 
„Rabatz im langen Lulatsch“ und „Warum ist ein 
A nicht krumm und ein O nicht so X?“.

Die Klassen 1 bis 3 erlebten im Rahmen des Projektes 
„Märchen öffnen Türen, die mit Gewalt zu öffnen 
sind“ das Märchen „Die Bremer Stadtmusikanten“. 	
     	             Texte und Fotos: Grundschule

Zum Kindertag gab es für die 150 Weinhold-Grundschüler 
Eis, spendiert von der Schule und geliefert vom neuen 
REWE-Markt.         	           Text und Foto: Schule

Weinholdschule 
Oberschule:

Feierliche Zeugnis-
ausgabe

Am 16. Juni konnten die Schüler 
der Klassen 9c, 10a und 10b im 

Beisein ihrer Eltern, 
Familienmitglieder, 
Freunde und Fachlehrer 
ihre Abschlusszeugnisse 
in Empfang nehmen 
und wurden in einer 
Feierstunde aus der 
Weinholdschule verab-
schiedet. 
In ihrer Rede würdigte 
Schulleiterin Iris 
G r u ndma n n  d i e 
erreichten Leistungen 
der Jugendlichen, 
e r i n n e r t e  a n 

d ie  zah l re ichen 
Höhepunkte  der 
vergangenen Schuljahre 
und wünschte allen 
S chu l a bgänge r n 
viel Erfolg in der 

Berufsausbildung und auf ihrem weiteren 
Lebensweg. Einen besonderen Dank für ihre 
Anstrengungen sprach sie den Eltern, allen 
Fachlehrern, den Elternvertretern und den 
Klassenleitern der Abgangsklassen Frau Dreyer, 
Frau Schneider und Herrn Modes aus.
Besonders gewürdigt wurden die hervorragenden 
Leistungen von Saskia Gläser (Foto oben), Sandra 
Tobias (Mitte) und Pascal Kästner mit dem Eintrag 
ins Ehrenbuch der Weinholdschule.

„Sport ist Mord“
Eine Krimilesung- Spannung garantiert!
„Sport ist Mord“- dieser Titel führte schon 
im Vorfeld zu großen Diskussionen unter den 
Schülern der achten Klassen der Weinholdschule, 
als der sympathische Krimiautor Roland 
Spranger zu einer Autorenlesung zusagte. Eine 
Fußballgeschichte? Eine Kriminalgeschichte? 
Gespannt lauschten die Schüler, als Roland 
Spranger seine Kriminalgeschichte „Teamgeist. 
Fußball“ aus der Antologie „Sport ist Mord“ von 
Petra Steps vorlas. Der offene Schluss, die Motive 

des Täters … oder war er doch das Opfer? - all diese 
Fragen der Jugendlichen standen im Mittelpunkt 
der anschließenden Gesprächsrunde mit dem Autor. 
Diskutiert wurden viele Themen, wie Sport, Teamgeist, 
Mobbing, Täter, Opfer, Motive- von allem etwas. 
Für diese gelungene Veranstaltung bedanken sich 
die Achtklässler recht herzlich bei Roland Spranger, 
den Deutschlehrern und vor allem bei Petra Steps, 
die diese Lesung im Rahmen der Vogtländischen 
Krimitage als Bereicherung für den Lernbereich 
Kriminalliteratur organisierte.
		       Texte und Fotos: Schule

Am Goethe-Gymnasium Reichenbach ist es 
Tradition, den Schülern, die regelmäßig eine 
AG Mathematik-Spitzenförderung besuchen, am 
Schuljahresende einen zusätzlichen Wandertag zu 
gewähren, der für Landesolympiade-Teilnehmer 
kostenlos ist. So fuhren am 06. Juni 23 Schüler aus 
allen Klassenstufen von 5 bis 12 unter der Leitung 
von Mathematiklehrerin Sabine Zeidler bei bestem 
Wetter ins thüringische Ziegenrück. Der Besuch 
des Wasserkraftmuseums wurde bereichert mit der 
Vorführung von Experimenten mit Hochspannung, 
wobei  besonders die Entladungen beeindruckten, 
die so programmiert  waren, dass man dabei eine 
Melodie hören konnte. 
Foto: Den jüngeren Schülern hat die Betätigung 
an Wasserförderanlagen und Wasserrädern 
gefallen. (Im Schnappschuss von links: Ulysses 
Fedtke, Elli Krüger, Giang Le Huong, Anna-Sophie 
Kreißl, Cora Orzschig, Sarah Gruschwitz und 
Ludwig Manz). 

Eine anschließende kleine Bergwanderung 
führte vorbei an wunderschönen Ausblicken auf 
Ziegenrück und die Saale und  (es war schon etwas 
gruselig) durch einen Tunnel einer stillgelegten, 
aber noch zu Draisine-Fahrten  genutzten 
Eisenbahn.          Text und Foto: Heinz Trochold 

Abitur gut bestanden
Zum zweiten Mal stellten sich Schülerinnen 
und Schüler des Evangelischen Gymnasiums 
der Schulfremdenprüfung für das Abitur und 
bewältigten alle sieben die Herausforderung 
mit gutem Ergebnis. Derzeit läuft der Antrag 
auf staatliche Anerkennung, zu dem es in der 
ersten Ferienwoche eine Auswertungsrunde 
mit der Sächsischen Bildungsagentur gibt. Die 
Schule ist optimistisch, dass die Prüfungen 
bald selbst abgenommen werden können. Das 
gute Bestehen des diesjährigen Abiturs durch 
die futurum-Schüler bestätigt die gute Arbeit 
der Schule.

Neues aus dem futurum
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! Viele Preisträger am Futurum

Voller Stolz präsentieren auf dem Foto die 
diesjährigen Preisträger des bundesweiten 
Wettbewerbs „Känguru der Mathematik“ aus 
der Klasse 5 ihre Urkunden. Der Wettbewerb 
soll die mathematische Bildung in den Schulen 
unterstützen, die Freude an der Beschäftigung 
mit Mathematik wecken und festigen sowie 
durch das Angebot an interessanten Aufgaben 
die selbstständige Arbeit und die Arbeit im 
Unterricht fördern. 

Pfingstandacht im Futurum

Aktivtag am Futurum - „Wir kommen in 
Bewegung!“

Am 02. Juni wurde von unserer Klasse 5, 
unterstützt durch Susann Heinrich, eine  
Pfingstandacht für die ganze Schule gestaltet. 
Vorgetragen wurden Texte aus dem Tagebuch 
von Mirijam, einer Frau, die zur Zeit Jesu lebte. 
Musikalisch begleitet von unserer Musiklehrerin 
Roswitha Haupt sangen die Schüler unter 
anderem das Lied „Komm heil‘ger Geist“, was 
ganz im Sinne des Pfingstgedankens steht. 
Im Anschluss an die Andacht bildeten alle 
gemeinsam vor dem Eingang ein großes Herz als 
Symbol für die Liebe Gottes und die Hoffnung, 
die das Pfingstfest für uns Menschen ist.

Wie in jedem Jahr beging unsere Schule am 12. 
Juni einen „Aktivtag“, an dem die sportlichen 
Leistungen im Vordergrund standen. Im Stadion 
am Wasserturm in Reichenbach liefen die einzelnen 
Klassen gemeinsam mit ihren Klassenlehrern ihre 
Stationen ab und bewältigten dort die jeweils 
gestellte sportliche Aufgabe. Los ging es mit 
Langlauf, gefolgt von Sprintlauf, Hochsprung, 
Seilspringen, Weitsprung und Weitwurf sowie 
Kugelstoßen. Unsere Lehrer und Schulbegleiter 
beteiligten sich jedoch nicht nur als Wettkampf- 
und Linienrichter, sondern nahmen auch die 
Gelegenheit wahr, ihre sportliche Fitness in den 
verschiedenen Disziplinen zu testen. Am Ende des 
Aktivtages gab es für alle noch das gemeinsame 
Mittagessen zur Stärkung.
		      Texte und Fotos: futurum

Pinnwand
Highlights der städtischen Kinder- und 

Jugendeinrichtungen
06. Juli: BMX – sonst nix! Unser nächster 
BMX-Ausflug führt uns in die Skatehalle in 
Mühlhausen. Das einzige, was du brauchst, ist 
ein BMX und ein bisschen Mut. Bitte rechtzeitig 
Bescheid sagen, wenn Du mitwillst! Start: 10:00 
an der LilaPause, Kosten: 12 Euro

07. Juli: Ab ins Reichenbacher Bad: Bei tollem 
Sommerwetter bleibt die Lila zu und wir treffen 
uns im Freibad!

14. Juli: Planitzer Bad: Badeausflug Nummer 
zwei in unserem Ferienprogramm! Heute geht es 
allerdings ins Planitzer Bad, deshalb gilt: bitte 
rechtzeitig Bescheid sagen, wenn du mitkommen 
willst! Unkosten: keine.

19. Juli, 16:00 Uhr: Heiß auf Eis im Moskito! Heute 
gibt es selbstgemachte Eisbecher mit Vanilleeis 
und heißen Himbeeren. Unkosten: 2,50 Euro

25. Juli: Kletterwald Pöhl: Wir starten mit euch 
voll durch in die Sommerferien! Erstes Ziel wird 
der Kletterwald Pöhl sein, wo ihr zeigen könnt, 
was ihr so drauf habt! Start 11:00 Uhr, Lila 
Pause, Kosten: 6 Euro

27. Juli: Trampolin-Champion 2017: Ihr habt fleißig 
geübt und wollt heute zeigen was ihr könnt? Dann 
findet euch bitte ab 15:00 Uhr zur Erwärmung am 
Trampolin ein. Jeder der Teilnehmer hat eine Stimme 
für die Entscheidung, wer der Trampolin-Champion 
2017 wird. Für den Sieger winkt ein Preis!

Donnerstags und freitags trainieren jeweils von 
16:00 bis 18:00 Uhr unsere Breakdance-Beginner 
im Moskito. Jeder kann mitmachen!

Jeden Donnerstag: interkulturelles Sportangebot 
in der Heinsdorfer Sporthalle
Anpfiff: 18:00 Uhr in Heinsdorf oder 17:30 Uhr an 
der Lila Pause, wenn ihr im Jugendbus mitfahren 
wollt. Mindestalter: 13 Jahre.

Freitags: Kochklub: Komm vorbei und entscheide 
mit, was wir uns Leckeres zubereiten! 
Unkostenbeitrag je nach Gericht: 1 bis 2 Euro

Wie immer: Fragen kostet nichts und alle weiteren 
Informationen gibt’s direkt im Club, unter: 03765 524-4055 
oder auf unserer Facebookseite unter facebook.com/vclubs.rc

Tipps + Termine
Jürgen-Fuchs-
Bibliothek 
- Gefördert durch den Kulturraum 
Vogtland-Zwickau als regional 
bedeutsame Einrichtung -

Lesestart geht in die Sommerpause
Von Juli bis August geht Lesestart in die 
Sommerpause. Im September geht es dann 
wieder wie gewohnt weiter!

Buchsommer – Anmeldung noch möglich!

Neuerwerbungen in der Bibliothek
Belletristik
James Islington: Das Erbe der Seher
Dora Heldt: Wir sind die Guten
Susanne Aernecke: Das Panama-Erbe

+ Neu + Neu + Neu + Neu + Neu +

Sachbuch
Benjamin Pütter: Kleine Hände – großer Profit: 
Kinderarbeit
Sascha Blase-van Wagtendonk: Gehäkelte 
Schmusetücher
Marcel Reif: Nachspielzeit: ein Leben mit dem 
Fußball
Kinderbuch
Alexander Steffensmeier: Das neue große 
Lieselotte-Geschichtenbuch
Julia Boehme: Tafiti und der Honigfrechdachs
Entdecke die Nagetiere
DVD
Honigfrauen
The Great Wall
Bob. der Streuner
CD
Philipp Poisel: Mein Amerika
Mike Singer: Karma

Beim Besuch von Kindergruppen/Führungen bitten 
wir um Voranmeldung unter Tel. 03765 524-4141.

Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; Dienstag: 
09:00 bis 18:00 Uhr; Mittwoch: 09:00 bis 16:00 Uhr; 
Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag: 09:00 bis 
13:00 Uhr; Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr

Neuberin-Museum 
Reichenbach, 
Johannisplatz 2
- Gefördert durch den 
Kulturraum Vogtland-Zwickau 
als regional bedeutsame 
Einrichtung -

Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 21131. 
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10:00 bis 16:00 Uhr und 
So. 13:00 bis 16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung.

Ausstellung: „Piniensommer“: Malerei von 
Dorotea Fulde Benke; zu sehen bis zum 20. 
August

Neuberinhaus
– Gefördert durch den Vogtlandkreis und den 
Kulturraum Vogtland-Zwickau -

Dienstag, 04. Juli, 10:00 Uhr,
Kinderkino: „Drachenzähmen leicht gemacht“

Dienstag, 11. Juli, 10:00 Uhr: Kinderkino: „Bibi und Tina 
- Mädchen gegen Jungs: Schatzsuche im Sommercamp“

Dienstag, 18. Juli, 	 10:00 Uhr
Kinderkino: „Zoomania - Ganz schön ausgefuchst“

Karten sind an der Vorverkaufskasse (Di. und Do. 
10:00 bis 18:00 Uhr) sowie ab eine Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn erhältlich. Bestellungen bitte 
an: Neuberinhaus Reichenbach, Weinholdstraße 7, 
08468 Reichenbach, Tel. 03765 12188, Fax: 03765 
12425, E-Mail: info@neuberinhaus.de; Vorverkauf 
auch in der Geschäftsstelle der Freien Presse, Markt 5

Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach
Samstag, 01. Juli, 20:30 Uhr, Reichenbach, Park 
der Generationen: Abba Tribute in Symphonie: 
Die größten ABBA-Hits mit Revivalband und 
Sinfonieorchester; Swede Sensation - The ABBA 
Tribute Show: Saskia Tanfal/Agnetha, Tom Luca/
Björn, Mike Rubin/Benny, Sara Mosquera/Anni-
Frid; GMD Stefan Fraas/Dirigent

Montag, 03. Juli, 19:30 Uhr, Greiz, Sommerpalais
Kammerkonzert: Werke von Mozart, Piazolla, 
Puccini u.a.; mit dem Streichquartett „Quartett 
21“ der Vogtland Philharmonie
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Samstag, 08. Juli, 21:00 Uhr, Lengenfeld, 
Stadtpark: Rock meets Classics zum 41. 
Lengenfelder Parkfest: Highlights aus Film, Rock 
und Pop; Xu Chang/Tenor, Teria Botha, Franco 
Leon/Popgesang, Annett Putz, Jördis Urban, 
Jasmin Graf/Backgroundchor, Rene Möckel Band; 
GMD Stefan Fraas / Dirigent & Moderation

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!

Ausstellungen

Reichenbach, Neuberin-Museum, Johannisplatz 3
Ausstellung: „Piniensommer“: Malerei von 
Dorotea Fulde Benke; zu sehen bis zum 20. 
August

Mylau, Museum Burg Mylau:
„Künste öffnen Welten“: Web-Print-Projekt; 
Seit Anfang 2015 bis Mitte 2017 haben Kinder 
und Jugendliche der Region im Rahmen dieses 
Projekts gemeinsam in verschiedenen Kursen, 
Workshops oder Besuchsangeboten Zugang zu 
Kunst, Medien und Techniken gefunden. Partner: 
Evangelisch Lutherische Kirchengemeinde Mylau, 
Kunsthalle Vogtland, Evangelisches Gymnasium 
Mylau; gefördert durch die Bundesvereinigung 
Kulturelle Kinder- und Jugendbildung 
Foto von der Ausstellungseröffnung am 13. Mai:

       
Mylau, Gärtnerhaus: Ausstellung mit Aquarellen 
von Michael Krause (Greiz) 

Greiz, Sommerpalais: 15. Juli, 11:00 Uhr: 
Ausstellungseröffnung: Klaus Vonderwerth - In 
Memoriam

Veranstaltungen
30 .  Jun i  und  01 .  Ju l i ,  19 :00  Uh r, 
Reichenbach, Gündel‘s Kulturstall, Schwarze 
Tafel 15, OT Rotschau: Kartoffelblütenfest: 

mit Schaugartenführung incl. musikalisch-
kabarettistischer Wein- und Kartoffelverkostung;  
(ausverkauft)

01. Juli, 10:00 Uhr, Greiz, Elsterufer
Greizer Kanu-Fun-Regatta

14:00 Uhr,  G re iz ,  K le ingar tenan lage 
„Sonnenhöhe“ an der Uhlandstraße, untere 
Festwiese: Sommerfest

20:00 Uhr, Elsterberg, Waldbad: Sommernachtsball

20:30 Uhr, Reichenbach, Park der Generationen: 
Sommerfest der Vogtland Philharmonie: „ABBA 
Tribute in Symphony“, Open Air mit Swede 
Sensation & Vogtland Philharmonie

03. Juli, 19:30 Uhr, Greiz, Sommerpalais, 
Gartensaal: Serenadenkonzert mit dem 
Streichquartett „Quartett 21“ der Vogtland 
Philharmonie; Werke von Mozart, Piazolla, 
Puccini u.a.

04. und 06. Juli, 10:00 Uhr, Greiz, Alte Kirche, 
Kirchgarten, Greiz-Irchwitz	
Sommerferienangebot für Familien: Seifengießen

05. Juli, 09:30 Uhr, Greiz, Stadt- und 
Kreisbibliothek, Kirchplatz 4	
„Achtung, Piraten“: Sommerferien in der 
Bibliothek Greiz - Ferienspaß mit Büchern

05., 12. und 19. Juli, 12:00 Uhr, Greiz, 
Stadtkirche St. Marien: Orgelpunkt 12

07., 08. Juli, jeweils 10:00 Uhr, Elsterberg, 
Festplatz, OT Coschütz: Goldwing-Treffen

08. Juli, 08:00 Uhr, Greiz, Flugplatz, Greiz-
Obergrochlitz: ADAC Oldtimertreffen des MC Greiz

11:00 bis 18:00 Uhr, Göltzschtalbrücke, 
Ballonimbiss Tunger am Parkplatz 1 (bei 
Dauerregen Ausweichtermin am 20. Juli)
V e r e i n s f e s t  a n l ä s s l i c h  2 5  J a h r e 
Fremdenverkehrsverein „Nördliches Vogtland“ 
mit Tombola, 11:30 Uhr: kostenlose Führung 
zur Baugeschichte der Göltzschtalbrücke, 
13:00 Uhr: kostenlose Führung zur Entwicklung 
von Industrie und Verkehr rund um die 
Göltzschtalbrücke; für reichlich Speisen und 
Getränke ist gesorgt

08., 09. Juli, jeweils 11:00 Uhr, Elsterberg, 
Burgruine: Mittelalterspektakel

09. Juli, 10:00 Uhr, Greiz, Stadtkirche St. Marien
Aufführung einer Bach-Kantate im Gottesdienst; 

mit dem Chor- und Kammerorchester - 
Mitteldeutsche Kammerkantate

11:00 bis 17:00 Uhr, Greiz, Greiz-Waldhaus, 
Mausoleum	
Die fürstliche Ruhestätte - das Mausoleum in 
Waldhaus ist zur Besichtigung geöffnet

19:00 Uhr, Elsterberg, St. Laurentiuskirche, 
Lange Straße: Konzert für Trompete & Orgel, 
mit Alexander Lenk & Friedrich Pilz

10. Juli, 19:30 Uhr, Reichenbach, Stadtkirche, 
OT Mylau	
31. Reichenbacher Orgelsommer: Konzert mit 
Thomas-Organist Ullrich Böhme (Leipzig, Orgel)

11. und 13. Juli, 10:00 Uhr, Greiz, Alte Kirche, 
Kirchgarten, Greiz-Irchwitz	
Sommerferienangebot für Familien: Filzen

12. Juli, 09:30 Uhr, Greiz, Stadt- und 
Kreisbibliothek, Kirchplatz 4	
„Achtung, Piraten“: Sommerferien in der 
Bibliothek Greiz - Ferienspaß mit Büchern

14., 15. Juli, Greiz, Greiz-Cossengrün, Gerätehaus 
der Feuerwehr: Feuerwehrfest

15. Juli, 11:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, 
Freibad Oberreichenbach
„10 Jahre Freibad“: Jubiläumsfest

ab 12:00 Uhr, Reichenbach
700 Jahre Oberreichenbach: ein Ortsteil feiert

14:00 Uhr, Greiz, Gartensparte „Hermann Löns“:
„100 Jahre Gartensparte“, u.a. mit der 
Schalmeienkapelle Reichenbach e.V.

17:17 Uhr, Reichenbach, Park der Generationen: 
White Dinner 2.0: Ein Event der Kreativträumer

18. und 20. Juli, 10:00 Uhr, Greiz, Alte Kirche, 
Kirchgarten, Greiz-Irchwitz: Sommerferienangebot 
für Familien: Papierschöpfen

19. Juli, 09:30 Uhr, Greiz, Stadt- und 
Kreisbibliothek, Kirchplatz 4	
„Achtung, Piraten“: Ferienspaß mit Büchern

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für 
einkommensschwache Bürger: Rathaus, Markt 
1, Zimmer 023
Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem 
ersten vertraulichen Beratungsgespräch 
mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin 
oder Rechtsanwalt weitergeholfen werden. 
Die kostenfreie Erstberatung soll über 
Möglichkeiten, Chancen und Risiken in 
rechtlichen Auseinandersetzungen informieren. 
Terminvereinbarung und Beratungshilfeschein 
sind nicht erforderlich.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, 
Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat 
von 16:00 bis 18:00 Uhr; Tel. 03765 524-1096, 
E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Blutspendetermine:
17. Juli, 13:03 bis 17:00 Uhr, Reichenbach, 
Krankenhaus, Plauensche Straße 37, Cafeteria
19. Juli, 14:30 bis 18:30 Uhr, Reichenbach, 
Neuber-Grundschule, Leinweberstraße 14
24. Juli, 14:00 bis 18:30 Uhr, Netzschkau, 
Grundschule, Schulstraße 5
27. Juli, 14:00 bis 19:30 Uhr, Reichenbach, 
McDonalds, Rosa-Luxemburg-Straße 56
Plasmaspendetermine: täglich, Zwickau, DRK 
Plasmapheresezentrum, Glück-Auf-Center
Ausweichtermine: Termindatenbank unter 

... Termine

Foto: H. Keßler
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reichenbach verbindet konfessionen

kirchliche Termine und Veransatltungen

Ev.-Luth. kirchgemeinde Reichenbach
Gottesdienst So. im Wechsel	 09:30 Uhr
zw. Peter-Paul-Kirche & Trinitatiskirche
Pfarrhaus mit Kanzlei Kirchplatz 4 
Kirchenchor Di. Saal 		  19:30 Uhr
Seniorenkreis Mi. Aug. wieder	14:30 Uhr
Gemeindehaus Friedrich-Engels-Platz 9
Christenlehre Mi.	  	 15:00 Uhr
Christenlehre Di.		  15:00 Uhr
Jungschar 5.+6. Klasse Sa. 		  09:00 Uhr
Konfirmanden der 
7.Klasse Sa. Ferien		  13:00 Uhr
Junge Gemeinde Mi. in Mylau		 18:30 Uhr
Kindertreff Mo. 		  16:15 Uhr
Elterntreff Mi. 		  09:00 Uhr
Chor Di.	 	 	 19:30 Uhr
Spatzenchor (4 - 6 Jahre.) Do. 	 15:00 Uhr
Kurrende 1.+3.Klasse Mi. 	  	 16:00 Uhr
Jugendchor Sound of Joy Fr.		  18:00 Uhr
Vocalkreis Do. 		  20:00 Uhr
Gebet für die Stadt Mi. 27.07.		 19:30 Uhr
Gesprächskreis Mo. Ferien		  19:30 Uhr
Hauskreis Mo. Ferien		  19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 19.07.		  08:30 Uhr
Seniorennachmittag Do. Ferien	 14:30 Uhr

ev.-luth. Kirchgemeinde Mylau
Gottesdienst So.		  10:30 Uhr
BIBELZEIT! Gesprächskreis Fr. 
Ferien			   20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis Do. 
Ferien			   20:00 Uhr
Christenlehre 1. - 6. Klasse Do.	 16:00 Uhr
in Friesen 1.-6.Kl. Mo. 		  16:30 Uhr
Junge Gemeinde Jugendraum Mi.	 18:30 Uhr
Kirchenchor Mo. 		  19:00 Uhr
Töpferkreis Do. 13.07.		  19:30 Uhr
Gemeindenachmittag Do. 06.07.	 14:30 Uhr 
GemeindenachmittagFriesen 03.07.	 14:30 Uhr

evangelische methodistische Kirche
wir feiern gemeinsam Gottesdienst abwechselnd in Mylau 
und Reichenbach sonntags 09:30 Uhr 
02.07. Gottesdienst in Mylau
09.07. Gottesdienstb in Reichenbach
16.07. Gottesdienst in Mylau
23.07. Gottesdienst in Reichenbach
30.07. Gottesdienst in Mylau
Gemeinsame Chorprobe Mi.		  19:00 Uhr
Jugendkreis Sa. 		  19:00 Uhr
www.jugend.emk-mylau.de
Ehepaarkreis  So.		  20:00 Uhr
bei Familie Linder in Herlasgrün

Apostolische  gemeinde
Gottesdienst So. 		  09:30 Uhr
Kinderbetreuung parallel zum Gottesdienst
Kinderkirche So. 		  09:30 Uhr
Chorprobe Mi. 05. & 26.07.		  19:30 Uhr
Seniorenkreis Di. 11.07.		  15:00 Uhr

Pflegeheim-Gottesdienste
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 13.07.		  09:30 Uhr
Wohnen am Park Mi. 12.07.		  10:15 Uhr
Kursana-Domizil Do. 20.07.		  10:00 Uhr
Katholische Gottesdienste/Andacht
Haus Dominikus Do. 
13. & 27.07.		  10:00 Uhr

Juli

2017

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach - Kirchgasse 4
Gemeinschaftsstunde So. 	 	 16:30 Uhr
zeitgleich Kinderprogramm
Bibelkreis Mo. 10. & 24.07.		  19:30 Uhr
Bibelstunde Mi. 12., 19. & 26.07.	 19:30 Uhr
Bibelstunde Mo. 31.07.		  15:00 Uhr
im Cafe Forbriger Erich-Mühsam-Str. 2 im Konferenzraum
Frauenstunde Mo. 03.07.		  15:00 Uhr
Teenistunde Mi.		  17:17 Uhr 
Jugendstunde Mi. 		  19:00 Uhr 

Landeskirchliche  Gemeinschaft Mylau
 - Am Gemeinschaftshaus 3
Gemeinschaftsstunde So. 		  19:30 Uhr
am 16.07. in Reichenbach		  16:30 Uhr
Bibelstunde Di. 04., 18. & 25.07.	 19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 11.07.		  19:30 Uhr
Bibelhauskreis in verschiedenen Wohnungen
erfragen Tel. 64580 Mo. ungerade Woche

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
20.07. Sommerausfahrt nach Oberweißbach bei Arnstadt 
Größte Dorfkirche Thüringens - berühmte Bergbahn - 
Fröbelwald Start 7:30 Uhr Rückkehr gegen 18 Uhr 
Info und Anmeldung im Pfarramt.
23.07. 09:30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst bei der Ev.-
Meth. Kirche in Reichenbach

Ev.-Luth. Stadtkirche Mylau
10.07. 19:30 Uhr Orgelkonzert mit 
Thomasorganist Ullrich Böhme (Leipzig)
Landeskirchliche Gemeinschaft Reichenbach
02.07. 10:00 Uhr OASE
Landeskirchliche Gemeinschaft Reichenbach
16.07. 16:30 Uhr Bezirksgemeinschaftsstunde in der LKG 
Reichenbach
18.07. 19:30 Uhr Ausflug
Neuapostolische Kirche
02.07. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Bezirksältesten 
Stefan Standke 
09.07. 10:00 Uhr zum Gottesdienst zusätzlich Telefon-
gottesdienst
29.07. 10:00 Uhr Gottesdienst im Alloheim 

Gemeinde Offenes Haus
Gottesdienst So.		  09:45 Uhr
Frauenfrühstück Termin erfragen
unter Telefon: 03765 300094

Kath.Kirche„Sankt Marien“ Reichenbach 
Heilige Messe So. 		  09:30 Uhr
Andacht im „Haus Dominikus“ 
13. & 27.07.		  10:00 Uhr
Andacht im AWO-Heim samstags monatlich
Jugendtreff Mo. 		  19:00 Uhr
Familienkreis Fr.		  monatlich
Bibelkreis Di. 13.06.		  19:15 Uhr
Gemeindekreis Do. 08.06.		  16:00 Uhr
Offener Seniorenkreis Mo. 24.07.	 14:30 Uhr

Jesus Gemeinde
Gottesdienst So.		  09:30 Uhr
Erweckungsgottesdienst Mi. 05.07.	 19:30 Uhr
Gemeindegebet Mi.		  19:30 Uhr
Jugend Fr. Sommerpause		  19:30 Uhr
Hauskreis Dienstags / Freitag

Neuapostolische Kirche
Gottesdienst  So.		  10:00 Uhr
Chorprobe Mo.		  19:30 Uhr

31. Reichenbacher Orgelsommer

Montag, 10. Juli 19.30 Uhr Stadtkirche Mylau 
Orgelkonzert 
Thomasorganist Ullrich Böhme (Leipzig) | Orgel 

Montag, 24. Juli 19.30 Uhr Kirche Neumark 
Konzert für Posaune und Orgel 
Romantische Musik von F. Liszt, C. A. Fischer, R. 
Bartmuss, F. Mendelssoh-Bartholdy, G. Verdi 
Sebastian Krause (Leipzig) | Posaune 
Gabriele Wadewitz (Leipzig) | Orgel

Montag 07. August 19.30 Uhr Trinitatiskirche Rc 
„Plaudereien mit Bach“ - Konzert für Trompete und 
Orgel Werken von J.S. Bach und jazzige Improvisationen 
über Themen von J.S. Bach 
Daniel Schmahl (Neubrandenburg) | Trompete 
Tobias Berndt (Berlin) | Orgel 

Montag, 21. August 19.30 Uhr Marienkirche Rc 
Konzert für Chor und Orgel 
Frauenchor Reichenbach - Christian Wegler | Orgel 
Leitung: Dr. Wolfgang Horlbeck 

Montag, 4. September 19.30 Uhr Stadtkirche Mylau 
Orgelimprovisation 
Tobias Nicolaus (Grimma) | Orgel 

Vorschau August 2017:

Sonnabend, 19. August 19 Uhr
Park der Generationen Reichenbach
Sounds of Joy - Open Air
Zum 10-jährigen Bestehen des Jugendchores
Reichenbach/Mylau/Neumark
Best of Gospel | Rock | Pop
Solisten | Sounds of Joy | Band

Übergemeindliche Veranstaltungen

Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.
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www.blutspende-ost.de oder kostenfreie 
Servicenummer 0800 1194911; Der DRK-
Blutspendedienst  dankt  a l len se inen 
Spenderinnen und Spendern im Namen seiner 
Patienten ganz herzlich.

Wasserturmausstellung: Ausstellung über die 
Geschichte und Bedeutung des Turmes. Über 
Treppen gelangt man auf die Aussichtsplattform, 
von der aus man eine herrliche Aussicht über 
Reichenbach, und an klaren Tagen, weit darüber 
hinaus, genießen kann. Besichtigung der Ausstellung 
und Aufstieg zur Aussichtsplattform: Telefonische 
Voranmeldung bei: Heike Stärz, Tel. 03765 524-2001 
oder an Marion Schulz, Tel. 03765 21131

Alaunwerk in Mühlwand:
Das Besucherbergwerk kann aufgrund starker 
Beschädigungen nicht besichtigt werden. 
Informationen: Bergwerksdirektor Werner Albert, 
Tel. u. Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-
christliche Geschichte und Kultur des Vereins 
Sächsische Israelfreunde e.V., Wiesenstraße 
62; bitte telefonische Terminvereinbarung: 
03765 3096774 

Sprechstunde des Behindertenrates und der 
Seniorenvertretung
Mittwoch, 12. Juli, 09:30 bis 11:00 Uhr, 
Reichenbach, Stadthaus, Markt 6, 1. Etage, 
Zimmer 107

Selbsthilfegruppe Schlaganfall
Wir sind Schlaganfallbetroffene und ihre 
Angehörigen. Wir sind da, wenn von Betroffenen 
und Angehörigen vor Ort Rat und Hilfe gebraucht 
wird. Wir sind Anlaufstelle bei seelischen Krisen 
und geben praktische Hilfen zur Bewältigung des 
Alltags. Wir helfen uns gegenseitig.
Regelmäßige Treffen jeden ersten Montag im Monat, 
16:00 bis 18:00 Uhr; Kontakt: Dammsteinstraße 
24, Ansprechpartner: Gabriele Schneider, Tel. 
03765 12953 oder Kerstin Neidhardt, Tel. 03765 
612868, www.reichenbach.vital-vogtland.de

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein 
„Göltzschtalbrücke“ Reichenbach e.V.: Treffen an 
jedem zweiten Donnerstag im Monat um 18:00 Uhr 
im Gemeindezentrum Friesen zur Zusammenkunft. 
Wanderfreudige Bürger sind dazu herzlich eingeladen. 
Anfragen können an Harald Meckel, Hauptstr. 9, 
Ortsteil Friesen, Tel. 03765 13554, gerichtet werden.
Die genauen Zeiten erfahren Interessenten von 
Harald Meckel.
02. Juli, Treffpunkt Reichenbach, Oberer Rewe-
Parkplatz: Durch die Schönecker Wälder; 8 km 
geführt und 13, 18 km
16. Juli, Treffpunkt Netzschkau, Georgstraße: 
Verbandswandertag Triebelwanderung; 7 km 
geführt und 12, 19, 26 km

Imkerverein: Öffnungszeiten im Bienenhaus, 
Reichenbach, Park der  Generat ionen, 
Fabrikgarten Schreiterer: bis 08. August immer 
Samstag, 13:00 bis 15:00 Uhr

Privilegierte Bürgerschützengesellschaft zu 
Reichenbach e.V.: Präsident Horst Mecke
Trainingszeiten auf dem Schießstand, Am Walkholz, 
1. SV Reichenbach/Vogtl. e.V., Rosa-Luxemburg-
Str. 25, Tel. 03765 20686: Montag: 14:00 bis 17:00 
Uhr, Samstag: 09.00 bis 12.00 Uhr

Kulturbund e.V. Reichenbach: Kontakt und 
Informationen, Tel. 037606 32178 (tags) oder 
037606 36193 (abends)
Mal- und Grafikwerkstatt: Jeden Dienstag ab 
15:00 Uhr im Atelier Neuberinhaus
Keramikwerkstatt: Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr 
im Neuberinhaus 

Volksso l idar i tä t  Re ichenbach  e.V. : 
Solbrigstraße 16, Tel.: 03765 611817
Kaffeerunde im Betreuten Wohnen: Solbrigstraße 
16: jeden Dienstag, 13:30 Uhr
Seniorengymnastik im Betreuten Wohnen: 
Mittwoch, 09:30 Uhr
Auch Nichtmitglieder sind gern gesehene Gäste.
Veranstaltungen: 
05. Juli, 14:30 Uhr: Ortsgruppe 17 – Sommerfest 
in „Fränky’s Scheune“, Oberreichenbach
13. Juli, 13:30 Uhr, Ortsgruppe 14 – Sommerfest 
in der Gaststätte „Zur Landschänke“
19. Juli, 14:00 Uhr, Ortsgruppe Rotschau, 
Clubraum der Turnhalle – Steuerberater Peter 
Martin: Vortrag zur Best4euerung der Rente

Sozialverband VdK Sachsen, Ortsverband 
Reichenbach e.V.: Fritz-Ebert-Straße 25, Tel.: 
03765 68100, E-Mail: kv-vogtland@vdk.de, 
www.vdk.de/kv-vogtland
Beratungen in sozialen Fragen für alle 
sozialversicherten Arbeitnehmer, behinderten, 
chronisch Kranken und älteren Menschen 
einschließlich rechtlicher Vertretung vor den 
Sozialgerichten.
Beratungszeiten: Jeden Mittwoch, ungerade Woche: 
09:00 bis 12:00 Uhr, gerade Woche: 09:00 bis 
12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr, Auskünfte: 
03741 522458; Sozialrechtsschutz VdK Sachsen 
gGmbH in Chemnitz: 0371 3340-16 oder -18.

Suchtberatungsstelle des DRK Kreisverbandes 
Vogtland/Reichenbach e.V., Albertistraße 38, 
Tel. 03765 13469
Öffnungszeiten: Mo/Do: 08:00 bis 12:00 und 
13:00 bis 16:00 Uhr, Di/mi: 08:00 bis 12:00 
und 13:00 bis 18:00 Uhr, Fr. 08:00 bis 11:30 
Uhr sowie nach Vereinbarung.
Veranstaltungen: Jeden Dienstag 16:30 Uhr: 
Treffen der Selbsthilfegruppe „Trockene 
Alkoholiker“

LAV Reichenbach/Vogtl.:
Lauftreff für Jedermann/-frau; geleitet von 
Mitgliedern des Leichtathletikvereins Reichenbach/
Vogtl.; Treffpunkt Sozialgebäude am Stadion am 
Wasserturm, jeden Donnerstag, 18:30 Uhr Anfragen 
an Stephan Werner Tel.: 03765 12377

Freizeitsportgemeinschaft Reichenbach-West:
Telefon-Kontakt: Volleyball: 03765 69042, 
Frauengymnastik/Wandern: 03765 69395; 
Jeweils dienstags, Sporthalle Neuberschule: 
Frauengymnastik: 19:00 Uhr; Volleyball: 20:00 Uhr
Wandergruppe: Dienstag, 11. Juli, Abfahrt 08:06 
Uhr, Bahnhof Reichenbach oder 08:10 Uhr, 
Bahnhof Netzschkau: Hochmoor Soos-Franzensbad 

Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf, Öffnung 
des Rollbockschuppens: 
Sonntag, 16. Juli von 14:00 bis 17:00 Uhr. 
Auße rha lb  d ie se r  Ö f fnungsze i t  s ind 
Besichtigungen durch Gruppen an anderen 
Tagen jederzeit möglich. Abstimmung mit Peter 
Kober, Tel. 03765 4833356

Ständige Ausstellung in ”Ketzels Mühle” am 
Fuße der Göltzschtalbrücke: Wissenswertes 
über die Geschichte der Brücke, der Mühle und 
über die reizvolle Umgebung erfahren Sie in der 
Ausstellung, die täglich von 09:00 bis 16:00 Uhr 
für die Besucher geöffnet hat.

Diakonieverein Reichenbach und Umgebung e.V.: 
Begegnungsstätte der Stiftung Sparkasse Vogtland, 
Nordhorner Platz 3, Tel. 69327, Fax: 17125, E-Mail: 
begegnungsstaette-diakonie@t-online.de
Begegnungen/Vorträge: immer Dienstag, ab 
14:00 Uhr: 04. Juli: Kirchen unserer Region; 
11. Juli: Sommerfest - Sommerlieder und ihre 
Bedeutung im Wandel der Zeit; 18. Juli: Kleine 
Honigkunde
Religionsleben: Gottesdienste: 02. und 16. Juli, 
11:00 Uhr
Seniorensport: Montag, 08:45 Uhr; Gymnastik im 
Sitzen: Mittwoch, 09:30 Uhr; Spiele: Mittwoch, 
16:00 bis 16:30 Uhr; Patchwork- und Nähzirkel: 
Mittwoch, 16:30 Uhr
Sozialberatung für behinderte Menschen und 
ratsuchende Angehörige: Jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat, 09:00 bis 13:00 Uhr; Die 
Beratung findet nach Terminvereinbarung statt. 
Die Beratung ist kostenlos. Tel. 037421 28077
Senioren-Computer-Club: Sommerpause im Juli und 
August. Anmeldungen für neue Computergrund- 
und –aufbaukurse sind ab September wieder 
möglich. Interessenten melden sich bitte in der 
Begegnungsstätte, Tel. 03765 69327

Selbsthilfegruppe Angehörige von Demenz- und 
Alzheimererkrankten: Koordinatorin: Barbara 
Vogl, Sozialpädagogin, Marienstraße 11, Tel. 03765 
711058, E-Mail: b.vogl@drk-reichenbach.de
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Treffen jeden vierten Mittwoch im Monat, 
16:00 Uhr
Mittwoch, 26. Juli: Treffen am Tor der Burg 
Mylau: Führung durch das Museum und Einkehr 
im Gärtnerhaus

Hospizverein Vogtland e.V.: Reichenbach, 
Nordhorner Platz 1
Jeden ersten Montag im Monat ist das Trauercafé 
für Hinterbliebene geöffnet. 
Hier findet man den Kontakt zu anderen 
Betroffenen, man kann erzählen und zuhören. 
Mitfahrgelegenheiten werden geboten. Um 
telefonische Anmeldung wird gebeten. Offenes 
Trauercafé: 
Die AGUS-Trauerselbsthilfegruppe für Angehörige 
um Suizid trifft sich am Montag, 10. Juli, 
von 17:00 bis 19:00 Uhr, Begegnungsstätte, 
Nordhorner Platz
Anmeldung erbeten unter: 03765 621888 oder 
0174 7125976
Das Trauercafé fällt im Juli aus.
Im September 2017 und im Januar 2018 
beginnen wieder Hospizhelferkurse für die 
Begleitung von Schwerkranken und deren 
Angehörigen.

DRK  Begegnungs s t ä t t e  „Ausweg“ : 
Reichenbach, Albertistraße 38, Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag, 08:30 bis 13:30 Uhr, 

Freitag, 08:30 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 13469. 
Die Begegnungsstätte ist ein Treffpunkt für 
Menschen, die Kontakte und Ansprechpartner 
in allen Lebenslagen suchen, Tagesstrukturen 
vermissen oder nur ihre Freizeit in gemütlicher, 
familiärer Atmosphäre verbringen wollen. 

Betreuungsverein Vogtland e.V.:
Haus der Vereine, Zimmer 3.3 bis 3.6, Fritz-
Ebert-Straße 25, 08468 Reichenbach, Tel.: 03765 
711577, Angebote zur Beratung und Information 
über rechtliche Betreuung, Vorsorgevollmachten 
und Betreuungsverfügungnen, Öffnungszeiten: 
Mo: 09:00 bis 10:00 Uhr, Di: 09:00 bis 10:00 und 
13:00 bis 14:30 Uhr, Mi: 13:00 bis 16:00 Uhr, Do: 
09:00 bis 10:00 und 13:00 bis 14:30 Uhr, Fr: 09:00 
bis 10:00 Uhr, www.betreuungsverein-vogtland.de 
20. Juli, 16:00 Uhr: Beratung zum Thema 
„Rechtliche Vertretung des Vollmachtgebers 
im Alltag“
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind 
zur Veranstaltung eingeladen!

SAQ mbH Zwickau, Niederlassung Reichenbach:
Beratungszeiten: montags 12:00 bis 15:00 Uhr, 
Oberreichenbacher Straße 94, Tel.: 03765 12346; 
Ute Reißig.
Für die Berufsorientierung bieten wir an: 
Individuelle Beratung bei der Suche von 
Ausbildungsplätzen, Plätze für Schüler-Praktika, 
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Einblick in die Wirtschaftswelt und dadurch 
Kennen lernen der Ausbildungsberufe

„Das Boot“, Sozialpsychiatrisches Zentrum der 
Lebenshilfe Reichenbach e.V.: Dammsteinstraße 
24 (Villa), Tel. 03765 784650, Öffnungszeiten: 
Mo: 08:30 bis 15:00 Uhr, Di: 08:30 bis 16:00 
Uhr, jeden zweiten Dienstag im Monat 10:30 bis 
19:30 Uhr, Mi/Do: 08:30 bis 16:00 Uhr-Fr: 10:00 
bis 15:00 Uhr, Sa: 11:00 bis 15:00 Uhr
Montag, 12:00 Uhr: Kunstprojekt „Glück & 
Krisen“
Dienstag, 13:00 Uhr: Bunter Nachmittag
Mittwoch, 10:00 Uhr: Fitnessrunde, 11:00 Uhr: 
Mittagsrunde
Donnerstag, 10:00 Uhr: Brunch-Zeit
Freitag, 11:00 Uhr: Gespräche zum Wochenausklang
Erster Samstag im Monat, 11:00 Uhr: Treffpunkt 
„Das Boot“, offener Treff
Jeden letzten Mittwoch im Monat, 15:00 bis 
17:00 Uhr: Selbsthilfegruppe „Depressionen 
und Angst“ des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
Vogtlandkreis, angeleitet durch Frau Sonntag 
(Diplomsozialpädagogin)
Veranstaltungen:
Mittwoch, 05. Juli, 10:00 Uhr: Suppenküche 
(Unkostenbeitrag)
Donnerstag, 13. Juli, 10:00 Uhr: Brunch
Dienstag, 18. Juli, 13:00 Uhr: Gehirnjogging

Alle Veranstaltungen auf einen Blick sind im Internet unter www.reichenbach-vogtland.de zu finden! Änderungen vorbehalten!

Vereins-Info
Reichenbacher Fußballclub e.V.: Fußball-Ferien-Camp für Mädchen und Jungen:
Vom 10. bis 14. Juli 2017, also Montag bis Freitag in der dritten Ferienwoche, findet wiederum das 
Fußballcamp in Reichenbach statt. Auf dem Sportgelände Wasserturm/ Cunsdorfer Straße organisiert der RFC 
eine Ferienwoche für fußballbegeisterte Kinder und Jugendliche (6– 14 Jahre). Die sportliche Regie liegt in 
den Händen Winfried Jänner und Silke Landmesser, die weitere qualifizierte Übungsleiter in die Gestaltung 
einbeziehen. Mindestens ein Übungsleiter für ca. zehn Teilnehmer, individuelle Betreuung ist garantiert.
Ablauf:
- 5 Tage Fußball für 6 bis 14 jährige fußballbegeisterte Jungen und Mädchen
- Täglich von 09:30 bis 16:00 Uhr
- Fußballtrikot mit Erinnerungsaufdruck, Fußball
- Mehrere Trainingseinheiten pro Tag, Wettbewerbe, DFB-Fußballabzeichen
- Technikorientiertes Koordinationstraining
- gemeinsame Grillaktion
- mindestens zwei Überraschungsaktionen als Programmhöhepunkt
- tägliche Mittagsversorgung; im Tagesverlauf Snacks/Imbiss; Getränke
- Teilnahmegebühr 99 Euro (incl. Verpflegung); Geschwisterrabatt:85 Euro pro Kind

Kontakt: Geschäftsstelle Reichenbacher FC, Ringstraße 17 (Sozialgebäude Wasserturm),                                                           
08468 Reichenbach, Tel./Fax: 03765 392522, www.reichenbacher-fc.de

KSC Reichenbach/Mylau e.V.:

Kegeln-ein umwerfender Sport!
Am 22. April fand das 20. Mixpaarkampfturnier 
statt.
Die Pokalverteidiger Petra Werner und Jan Arndt 
vom ausrichtenden KSC Reichenbach/Mylau 
haben beim 20. Mixed-Paarkampfturnier nur 
knapp mit 5 Kegel den erneuten Sieg verpasst.
Mit 894 Kegel belegten sie hinter Sabrina 
Heinrich und Benny Wiesenthal (899 Kegel) vom 
VfB Fraureuth den 2. Platz. Rang 3. Platz ging 
an die Chemnitzer Heidrun Gerschler und Bernd 
Eger (872 Kegel). 

Insgesamt waren 27 Paare an den Start gegangen. 
Die besten Einzelergebnisse verbuchten Hannelore 
Hörtsch und Jan Arndt (jeweils 454 Kegel) zwei 
Kegler des Gastgebers.
Am 06. Mai führte der KSC das elfte 
Männermannschaftsturnier durch.
Der TSV Lichtentanne sicherte sich dieses Jahr 
den Pokal mit 2096 Kegel, Platz 2 erkämpfte 
SV Rot Weiß Treuen mit 2.058 vor der 1. 
Gastmannschaft vom KSC Reichenbach/Mylau 
mit 2.015 Kegel. 

Ergebnisse KSC I: Philipp Bauer 513, Ralph 
Werner 512, Karl-Heinz Vollmer 498, Eric 
Wentzsche, 492
Ergebnisse KSC II: Steffen Neddermann 500, 
Dominic Lammel 475, Reiner Merkel 433, Tim 
Lammel, 378
Für die Landesmeisterschaften, die vom 19. bis 
zum 21.Mai in Hagenwerder stattfanden, hatten 
sich wieder drei Seniorinnen qualifiziert. Petra 
Werner, Ursula Anke und Hannelore Hörtsch 
haben das Vogtland vertreten.
Der Kegelsportverein blickt nun in die wohlverdiente 
Sommerpause.
Informationen finden Sie auf unserer Webseite  
www.ksc-reichenbach-mylau.de

 Text und Foto: KSC

TSV Vorwärts Mylau e.V.,  Abteilung 
Eisschnelllauf:

Vier Mylauer Eisschnellläufer 
im Team Vogtland 2017

Große Ehre für die Mylauer Eisschnellläufer Benjamin 
Derksen (13 Jahre), Manuel Zähringer, Jacob 
Seifert (beide 14 - im Foto von links nach rechts) 
und Michael Roth (18, nicht im Bild): Sie wurden 
neben 30 weiteren vogtländischen Sportlern zur 
offiziellen Berufungsveranstaltung am 19. Mai in das 
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Team Vogtland 2017 berufen. Verbunden damit ist 
eine finanzielle Unterstützung, für die sich Manuel 
Zähringer im Namen aller ausgezeichneten Sportler 
in seiner Dankesrede herzlich bedankte. Gemeinsam 
mit Trainer Reiner Roth und Abteilungsleiterin Birgit 

Heidemüller ließen die Sportler den Abend in der 
Wernesgrüner „Schmiede im Saustall“ in gemütlicher 
Runde bei einem leckeren Buffet ausklingen.
Kinder ab 5 Jahren, die auch Lust haben, sich 
auf Schlittschuhen - bzw. jetzt im Sommer auf 
Inlinern - auszuprobieren, können gern bei 
den Mylauer Eisschnellläufern zum Schnuppern 
vorbeischauen. Trainiert wird dienstags und 
donnerstags 16:30 Uhr auf der Rollbahn in Mylau, 
Lengenfelder Straße, oberhalb des Freibades. 
Infos auch auf facebook: TSV Vorwärts Mylau, 
Abt. Eisschnelllauf. 	    Text und Foto: St. Seifert

TSV Vorwärts Mylau e.V., Abteilung Judo:

„Mylauer Judoka“ holen Edelmetall
Am 17. und 18. Juni fanden in Dresden die 
Landesjugendspiele statt, zu dem auch die „Mylauer 
Judokas“ geladen waren. 
Am Start waren 39 Vereine mit ca. 270 Teilnehmern, die 

zum Wettstreit um die Medaillen anreisten. Die „Mylauer 
Judoka“ holten sich an diesen Wettkampftagen 
zweimal Bronze durch Tim Reinhold und Katharina Kim. 
Steve Schädlich und Finn Fischer belegten den 5. Platz, 
gefolgt von Max Wunderlich auf Platz 7. 
Es wurden an diesen Tagen nicht nur die Wettkämpfe 
gewertet, sondern auch verschiedene Sportdisziplinen, 
bei denen unsere Judoka vorbildliche Leistungen 
erbrachten. Herzlichen Glückwunsch! 
		   Text und Foto: U. Brückner
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Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im Juni und Juli 2017

Während des Notdienstes von 20.00 Uhr abends bis 8.00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184	
Notdienst am: 12.07. / 25.07. 
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 05.07. / 17.07.
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711	
Notdienst am: 11.07.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 12121	
Notdienst am: 03.07. / 08., 09.07. / 13., 14.07. 
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414	
Notdienst am: 30.06. /01., 02.07. / 07.07.
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345	
keine Notdienst im Zeitraum 
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615		
Notdienst am: 05.07. / 18.07., 20.07. 
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020	
Notdienst am: 06.07. / 19.07.  
Apotheke Neumark, Werdauer Straße 12, Tel. 037600 2328
Notdienst am: 10.07. / 15., 16.07. / 21.07. 
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der nächste  Anzeiger
erscheint am 21.07.2017
Anzeigenschluss ist der

14.07.2017
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